
kontakt

Klosterkirche Mariä Himmelfahrt in Grüssau (siehe Artikel auf Seite 24 / 25) Foto: Rainer Schmidt 

  
10.9. / –,60 €

Verlag + Anzeigenverwaltung: Gustav Winter GmbH,  
Herrnhut, Gewerbestraße 2, Telefon 035873  4180, Fax  -41888 
(die Verantwortung für Bilder und Texte in Anzeigen und Zuschriften liegt bei den Auftraggebern) 
Vertrieb + Abonnement: Gerhard Winter, 
Herrnhut, August-Bebel-Straße 10, Telefon 0151-27554396 
Verantwortlich i.S.d.P.: der Bürgermeister oder seine Beauftragten

Amtsblatt der Stadt Herrnhut  
für Berthelsdorf, Großhennersdorf, Herrnhut, 
Rennersdorf, Ruppersdorf und Strahwalde 
   

Kloster Grüssau 
   (Krzeszów) 
in Niederschlesien



Seite 2 kontakt 17-2020

VERANSTALTUNGSKALENDER 
 
Donnerstag 10.9.2020 Herrnhut 15.30 Uhr Sommercafé im Garten des Gästehauses KOMENSKÝ  
 

Fr. / Sa. 11. –12.9.2020 Herrnhut Umweltbibliothek Großhennersdorf e.V. und Akademie 
Herrnhut e. V.: Seminar »Fokus Polen I: Karol Wojtyła 
zum 100. Geburtstag – Papst Johannes Paul II. und 
sein geistig-geistliches Erbe für Polen und Europa« 
im KOMENSKÝ, mit Anmeldung (S. 9) 

 

Sonnabend 12.9.2020 Herrnhut 15.00 Uhr Völkerkundemuseum: ÖFFENTLICHE FÜHRUNG:  
»Die Schwalbe fliegt, der Drache greift nach den  
Wolken – alles über Drachen in Asien« (S. 11) 
(begrenzte Besucherzahl – um Anmeldung wird gebeten)  

 

Sonntag 13.9.2020 Berthelsdorf 13.00 Uhr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf e.V.: 
Tag des offenen Denkmals, Zinzendorf-Schloss (S. 8) 

 

Herrnhut 15.00 Uhr Völkerkundemuseum: ÖFFENTLICHE FÜHRUNG: 
Perspektiven: Die Musik der Arktis im Wandel (S. 11) 
(begrenzte Besucherzahl – um Anmeldung wird gebeten)  

 

Berthelsdorf 18.00 Uhr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf e.V.: 
»Capar-David-Friedrich-Abend« mit Johannes  
Gärtner (Dresden) (Cerca dio) im Kulturspeicher des 
Zinzendorf-Schlosses (S. 9) 

 

Dienstag 15.9.2020 Großhennersdorf Rentnertreff Großhennersdorf:  
Tagesfahrt in den Spreewald (siehe »kontakt« 16, S. 15) 

 

Herrnhut 19.30 Uhr Völkerkundemuseum: VORTRAG: Geschichten und 
Wünsche am Himmel, Birgit Scheps-Bretschneider, 
GRASSI Museum für Völkerkunde zu Leipzig (S. 11) 

 

Mittwoch 16.9.2020 Strahwalde 14.00 Uhr Seniorenclub Strahwalde: Treff im Volkshaus (S. 19) 
 

Großhennersdorf TSV Großhennersdorf: Beginn des Kindersports 
Termine (S. 13) 

 

Donnerstag 17.9.2020 Herrnhut 15.30 Uhr Sommercafé im Garten des Gästehauses KOMENSKÝ 
 

Freitag 18.9.2020 Herrnhut 19.00 Uhr Brüdergemeine: Liedermacher-Konzert mit 
Pascal Gentner im Kirchensaal (S. 10) 

 
Sonnabend 19.9.2020 Ruppersdorf 10.00 –17.00 Uhr Ortsfeuerwehr Ruppersdorf: Tag der offenen Tür  

am Gerätehaus (S. 17) 
 

Dienstag 22.9.2020 Herrnhut 19.45 Uhr Gesprächskreis »Gott und Welt«: Thema: 
Das Grundgesetz und wir heute«, in der »Alten Rolle« 
(S. 8) 

 

Donnerstag 24.9.2020 Herrnhut 15.30 Uhr Sommercafé im Garten des Gästehauses KOMENSKÝ  
 

Herrnhut 20.00 Uhr Brüdergemeine: Tanzkreis in der »Arche« 
 

Do. – So. 24. –27.9.2020 17. Neiße-Film-Festival (S. 14) 
 

Sonnabend 26.9.2020 Herrnhut 15.00 Uhr Völkerkundemuseum: ÖFFENTLICHE FÜHRUNG 
FÜR FAMILIEN: Maniok, Jaguar und Federschmuck 
– Alltag der Bewohner des Regenwaldes 
(begrenzte Besucherzahl – um Anmeldung wird gebeten) 

 

Sonntag 27.9.2020 Herrnhut 15.00 Uhr Völkerkundemuseum: ÖFFENTLICHE FÜHRUNG:  
Welcome to Old Mapoon. Die Geschichte der  
Missionsstation in Nordqueensland  
(begrenzte Besucherzahl – um Anmeldung wird gebeten)

Der nächste »kontakt« 
erscheint am 24. 9. 2020 mittags 
Redaktionsschluss: Fr., 18. 9. – 13.00 Uhr

Manuskripte für den »kontakt« per Mail an 
kontakt@gustavwinter.de



Amtsblatt und Urheberrecht 
Leider geschieht es immer wieder, dass »findige« Anwälte unser 
Amtsblatt nach Urheberrechtsverletzungen durchforsten und 
auch fündig werden. Das zieht dann meist eine Abmahnung mit 
erheblichen finanziellen Forderungen nach sich. 
Weder die Stadt Herrnhut noch die Gustav Winter Druckerei und 
Verlagsgesellschaft mbH sind in der Lage, Urheberrechtsverlet-
zungen im Zuge der Erstellung des Amtsblattes festzustellen und 
die Autoren darauf hinzuweisen. Diese Verantwortung liegt bei 
jedem Autor selbst. 
Deswegen der Hinweis: Stellen Sie sicher, dass die von Ihnen 
verwendeten Inhalte auch tatsächlich verwendet werden 
dürfen. Kopieren Sie keine Texte oder Bilder aus dem Inter-
net ohne explizite Genehmigung. Informieren Sie sich im 
Zweifel, ob Inhalte dem Urheberschutz unterliegen oder 
nicht. 
Unser Amtsblatt erscheint zwar in gedruckter Form – wird aber 
auch als PDF vertrieben und steht auch allen Interessierten auf 
unserer Internetseite zur Verfügung (seit 2008). Dadurch erhöht 
sich die Verbreitung möglicher Urheberrechtsverletzungen er-
heblich. W. Riecke, Bürgermeister 
 
 
Beschlüsse aus der 13. öffentlichen Stadtrats- 
sitzung vom 3.9.2020 
 

Beschluss Nr. 117/09/2020 
Der Stadtrat Herrnhut erkennt die Schlussabrechnung zur Repa-
ratur Entwässerungsleitung Löbauer Straße 18 (Rathaus) an. 
 
Abstimmungsverhältnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 15 + 1 
Ja-Stimmen: 16, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Beschluss Nr. 118/09/2020 
Der Stadtrat Herrnhut erkennt die Schlussabrechnung zur In-
standsetzung »Am Wehr«, Ortsteil Rennersdorf, 1. Teilabschnitt 
an. 
 
Abstimmungsverhältnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 15 + 1 
Ja-Stimmen: 16, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Beschluss Nr. 119/09/2020 
Der Stadtrat Herrnhut erkennt die Schlussabrechnung zur In-
standsetzung »Am Wehr«, Ortsteil Rennersdorf, 2. Teilabschnitt an. 
 
Abstimmungsverhältnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 15 + 1 
Ja-Stimmen: 16, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Beschluss Nr. 120/09/2020 
Der Stadtrat Herrnhut erkennt die Schlussabrechnung zur Er-
schließung Wohngebiet Strahwalde »Mitte« – 2. Bauabschnitt an. 
 
Abstimmungsverhältnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Beschluss Nr. 121/09/2020 
Der Stadtrat Herrnhut beschließt die Maßnahmeumwidmung: 
Alt: Instandsetzung Civitatenweg von Christian-David-Straße 
bis Zisterne  

Neu: Instandsetzung Teilabschnitt Obere Dorfstraße 54 bis Berg-
straße 17, OT Großhennersdorf 
auf der Grundlage des Vergabebeschlusses zur ausgeschriebenen 
Maßnahme. 
 
Abstimmungsverhältnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Ja-Stimmen: 16, Nein-Stimmen: 1, Stimmenthaltungen: 0 
 
Beschluss Nr. 122/09/2020 
Die Firma KAESER Kompressoren, Carl-Kaeser-Str. 26, 96450 
Coburg, erhält den Auftrag zur Erneuerung von zwei Drehkol-
bengebläsen durch Einbau und Betrieb von einem effizienteren 
Schraubengebläse vom Typ DBS 220 L SFC in der Kläranlage 
Rennersdorf zum geprüften Bruttoeinheitspreis von 24.766,00 EUR. 
 
Abstimmungsverhältnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Beschluss Nr. 123/09/2020 
Die Firma OSTEG mbH, Friedensstraße 35 c, 02763 Zittau, er-
hält den Auftrag zur Ausführung der Straßen- und Tiefbauarbei-
ten zur Instandsetzung Civitatenweg von Christian-David-Straße 
bis Zisterne zum geprüften Bruttoeinheitspreis von 28.919,83 EUR / 
brutto. 
 
Abstimmungsverhältnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Beschluss Nr. 124/09/2020 
Die Nachträge / Leistungs- bzw. Mengenänderungen 1 bis 5 der 
Firma Schuck Bau, Löbauer Straße 47, 02747 Herrnhut / OT 
Strahwalde zum Ersatzneubau des Nebengebäudes und Gestal-
tung der Außenanlagen Ärztehaus Civitatenweg 1 in 02747 
Herrnhut – Freianlagen in Höhe von 62.811,89 EUR / brutto wer-
den bestätigt. 
 
Abstimmungsverhältnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Beschluss Nr. 125/09/2020 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut erteilt zum Bauantrag der Schul-
stiftung der Evangelischen Brüder-Unität, vertreten durch die 
Vorstandsvorsitzende Frau Katrin Filschke, Errichtung einer 
Schulturnhalle und eines Heizhauses für die Zinzendorfschulen 
Herrnhut auf den Flurstücken 115/2, 116, 117, 120, 122, 123/2, 
125/3, 132/d, 132/2, 132/6 der Gemarkung Herrnhut, das Einver-
nehmen nach § 36 BauGB, die Zustimmung nach § 69 Abs. 1 
SächsBO und die Zustimmung nach § 77 Abs. 1 SächsBO.  
 
Abstimmungsverhältnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Beschluss Nr. 126/09/2020 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut erteilt erteilt zum Antrag auf Be-
freiung nach § 31 (2) BauGB von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes Herrnhut Zinzendorfplatz für B-Plan Baufeld MI 7.2 
Maximalhöhe OK Gelände zum Gesims der Traufe 11,0 m, der  
Schulstiftung der Evangelischen Brüder-Unität, vertreten durch 
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die Vorstandsvorsitzende Frau Katrin Filschke, das Einverneh-
men nach § 36 BauGB, die Zustimmung nach § 69 Abs. 1 Sächs-
BO und die Zustimmung nach § 77 Abs. 1 SächsBO. 
 
Abstimmungsverhältnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Ja-Stimmen: 15, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 2 
 
Beschluss Nr. 127/09/2020 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut beschließt die vorliegende 
Zweckvereinbarung mit der Gemeinde Kottmar zur zeitweiligen 
Überlassung von Dienstkräften zur Erfüllung der Aufgaben nach 
dem Personenstandsgesetz. 
Der Stadtrat bestellt die Standesbeamtinnen der Gemeinde Kott-
mar, Frau Karla Tietze und Frau Yvonne Schubert, zu Standes-
beamtinnen der Stadt Herrnhut im Sinne der beiligenden Zweck-
vereinbarung. 
 
Abstimmungsverhältnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Beschluss Nr. 128/09/2020 bleibt unbelegt. 
 
Beschluss Nr. 129/09/2020 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut beschließt, den Beschluss 
065/02/2020 über den Verkauf der kommunalen Bauplätze Nr. 12 
und 13 in einer Größe von insgesamt ca. 1.800 m² der Flurstücke 
207a, 434/8 sowie eine Teilfläche des kommunalen Flurstückes 
200/14 der Gemarkung Niederstrahwalde, gelegen im Baugebiet 
»Strahwalde Mitte« (Kleinbahnring 15 und 17) zu einem Preis von 
30,00 EUR/m², das entspricht einem Kaufpreis von 54.000 EUR, 
an Frau Christine Martin zum Bau eines Eigenheimes aufzuheben.  
 
Abstimmungsverhältnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 
Beschluss Nr. 130/09/2020 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut beschließt den Verkauf des kom-
munalen Grundstücks, Flurstsück Nr. 182/3 mit einer Gesamt-
größe von 868 m² der Gemarkung Großhennersdorf, Bernstädter 
Straße, zu einem Preis von 2,50 EUR/m².  
Die Ausgleichsflächen, 100 m² für den Sirenstandort auf Flur-
stück 1126 entsprechend Gestattungsvertrag vom 1.10.2015, 90 m² 
für die Ausweichstelle im Bestand der Bergstraße (Flurstück 
1126) sowie 60 m² im Bestand »Palmes Gasse« (Flurstücke 180/ 
4 und 180/5) entsprechend Vertrag vom 16.8.2015, insgesamt 
250 m², werden bei der Kaufpreisbestimmung mindernd berück-
sichtigt. Der Kaufpreis wird demnach auf 1.545 EUR (618 m² x 
2,50 EUR / m²) festgesetzt. 
 
Abstimmungsverhältnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Ja-Stimmen: 15, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 2 
 
Im nichtöffentlichen Sitzungsteil  
wurde folgender Beschluss gefasst:  
 
Beschluss Nr. 131/09/2020 
Der Stadtrat der Stadt Herrnhut beschließt die Stellenausschrei-
bung »Sachbearbeitung Personenstandswesen (Standesamt)«. 
Die Arbeitsstelle ist der Entgeltgruppe 8 zugeordnet. 
 
Abstimmungsverhältnis: 
Stimmberechtigte Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Anwesende Stadtratsmitglieder: 16 + 1 
Ja-Stimmen: 17, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0 
 

W. Riecke, Bürgermeister 

Renaturierung eines Grabens an der Nordgasse 
in 02747 Herrnhut, Ortsteil Rennersdorf 
Auf der Grundlage der Richtlinie LEADER//2014 hat die Stadt 
Herrnhut am 15.5.2020 den Antrag auf Förderung für diese Maß-
nahme gestellt. Die Mitteilung zum förderunschädlichen Maß-
nahmebeginn erfolgte durch das Landratsamt Görlitz mit Schrei-
ben vom 24.6.2020. 
Nach erfolgter beschränkter Ausschreibung der Bauleistungen 
hatte der Stadtrat Herrnhut in seiner Sitzung am 2. Juli 2020 be-
schlossen, gemäß dem Vergabevorschlag, der Firma Schuck Bau 
aus Herrnhut, Ortsteil Strahwalde, den Auftrag der Tiefbauarbei-
ten, Landschafts- und Gewässerbau zu erteilen. Die Arbeiten 
werden im Zeitraum von Anfang September bis Ende Oktober 
2020 erbracht. Grundlage des Vorhabens war die wasserrechtli-
che Genehmigung der unteren Wasserbehörde. 
 

Bauliche Maßnahmen 
Die bestehenden Befestigungen des Gewässers und eine unmit-
telbar angrenzende Betonplatte sollen abgerissen werden. 
Entsprechend der räumlichen Möglichkeiten werden die erfor-
derlichen Böschungen mit einer Mindestneigung angelegt. 
Zur Sicherung der Böschungen wird eine Steinschüttung bzw. im 
Bereich des Prallhanges vor dem vorhandenen Gebäude ein 
Steinsatz eingebracht. 
Im unmittelbaren Anschlussbereich an das vorhandene Beton-
rohr DN 800 ist das Anlegen von Böschungen nicht möglich. 
Hier erfolgt ein Anschluss mittels Verlegung eines neuen Beton-
rohrs in gleicher Dimension. 
Die Kosten für die Gesamtmaßnahme belaufen sich auf rund 
60.000,00 EUR. 

Ute Hähnel, Leiterin Amt für Bau und Abwasserentsorgung 
 

 

 

 
Landkreis Görlitz  

Amt für Vermessungswesen und Flurneuordnung 
Bodenordnungsverfahren Berthelsdorf 
(Weg 4 Berthelsdorf) Teil II 
Stadt Herrnhut  
Aktenzeichen: AVF OFB A – 8472.10.04 / 265189 
 

I. Beschluss zur Anordnung 
 

1. Anordnung 
Nach § 56 Abs.1  i. V. m. § 64 des Landwirtschaftsanpas-
sungsgesetzes (LwAnpG) in der jeweils geltenden Fassung 
wird hiermit das Bodenordnungsverfahren 

 

Berthelsdorf (Weg 4 Berthelsdorf) Teil II 
 

angeordnet. 
Die Anordnung gilt für das vom Landratsamt Görlitz, Amt 
für Vermessungswesen und Flur-neuordnung festgelegte 
Verfahrensgebiet. 
Zum Verfahrensgebiet gehören die Flurstücke Nr. 708/2 und 
1167 der Gemarkung Berthelsdorf Stadt Herrnhut. 
Es hat eine Größe von ca. 2,8734 ha. Die Abgrenzung ist in 
der Gebietskarte, die als Anlage Bestandteil dieses Beschlus-
ses ist, parzellenscharf dargestellt. 

 

2. Beteiligte 
An dem Bodenordnungsverfahren sind beteiligt: 
als Teilnehmer 
– die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden 

Grundstücke, Gebäude, Anlagen sowie 
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– die den Grundstückseigentümern gleichstehenden Erb-
bauberechtigten. 

als Nebenbeteiligte 
– die Inhaber von Rechten an diesen Grundstücken, Ge-

bäuden, Anlagen sowie die im Verfahrensgebiet beste-
henden Genossenschaften, die Gemeinde(n), andere 
Körperschaften des öffentlichen Rechts und Wasser- 
und Bodenverbände. 

  

3. Offenlegung des Beschlusses mit Begründung und  
Gebietskarte 
Der Beschluss mit Begründung, Hinweisen und die Gebiets-
karte liegen zur Einsichtnahme für die Beteiligten zwei Wo-
chen lang, beginnend nach dem ersten Tag der öffentlichen 
Bekanntmachung dieses Beschlusses, in der Verwaltung der 
Stadt Herrnhut aus. 

 

4. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte (§ 63 
Abs. 2 LwAnpG in Verbindung mit § 14 Flurbereini-
gungsgesetz [FlurbG]) 
Inhaber von Rechten, die aus dem Grundbuch nicht ersicht-
lich sind, aber zur Teilnahme am Verfahren berechtigen, wer-
den aufgefordert, die Rechte innerhalb von drei Monaten 
nach dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung beim 
Landratsamt Görlitz, Amt für Vermessungswesen und Flur-
neuordnung anzumelden. Werden Rechte erst nach Ablauf 
der 3-Monatsfrist angemeldet oder nachgewiesen, so kann 
das Landratsamt Görlitz, Amt für Vermessungswesen und 
Flurneuordnung die bisherigen Verhandlungen und Festset-
zungen gelten lassen. Der Inhaber des vorbezeichneten 
Rechts muss die Wirkung eines vor der Anmeldung einge-
tretenen Fristablaufes ebenso gegen sich gelten lassen wie 
der Beteiligte, demgegenüber die Frist durch Bekanntgabe 
des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist. 

 

5. Zeitweilige Einschränkung des Eigentums 
Von der Bekanntgabe dieses Beschlusses an bis zur Unan-
fechtbarkeit des Bodenordnungsplanes gelten folgende Ein-
schränkungen: 
a) In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zu-

stimmung des Landratsamtes Görlitz, Amt für Vermes-
sungswesen und Flurneuordnung nur Änderungen vor-
genommen werden, die zum ordnungsmäßigen Wirt-
schaftsbetrieb gehören (§ 63 Abs. 2 LwAnpG i. V. m.  
§ 34 Abs. 1 Nr. 1 FlurbG). 

b) Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangter-
rassen, Kies-, Sand- oder Lehmgruben u. ä. Anlagen dür-
fen nur mit Zustimmung des Landratsamtes Görlitz, 
Amt für Vermessungswesen und Flurneuordnung er-
richtet, hergestellt, wesentlich verändert oder beseitigt 
werden (§ 63 Abs. 2 LwAnpG i. V. m. § 34 Abs. 1 Nr. 2 
FlurbG). 

Sind entgegen den Bestimmungen a) und b) Änderungen 
vorgenommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt wor-
den, so können diese im Bodenordnungsverfahren unbe-
rücksichtigt bleiben. Das Landratsamt Görlitz, Amt für Ver-
messungswesen und Flurneuordnung kann den früheren Zu-
stand auf Kosten des betreffenden Beteiligten wieder her-
stellen lassen, wenn dies dem Bodenordnungsverfahren 
dienlich ist (§ 63 Abs. 2 LwAnpG i. V. m. § 34 Abs. 2 FlurbG). 
c) Obstbäume, Beerensträucher, Rebstöcke, Hopfenstö-

cke, einzelne Bäume, Hecken, Feld- und Ufergehölze 
dürfen nur in Ausnahmefällen, soweit landeskulturelle 
Belange, insbesondere des Naturschutzes und der Land-
schaftspflege, nicht beeinträchtigt werden, mit Zustim-
mung des Landratsamtes Görlitz, Amt für Vermessungs-
wesen und Flurneuordnung beseitigt werden (§ 63  
Abs. 2 LwAnpG i. V. m. § 34 Abs. 1 Nr. 3 FlurbG).

Bei Verstößen gegen diese Vorschriften muss das Landrats-
amt Görlitz, Amt für Vermessungswesen und Flurneuord-
nung, Ersatzpflanzungen auf Kosten des Verursachers vor-
nehmen lassen (§ 63 Abs. 2 LwAnpG i. V. m. § 34 Abs. 3 
FlurbG). 

 

6. Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen den Beschluss kann innerhalb eines Monats nach dem 
ersten Tag seiner öffentlichen Bekanntmachung Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder 
zur Niederschrift beim Landkreis Görlitz, Bahnhofstraße 24, 
02826 Görlitz, einzulegen. 

 

Datum: 25.8.2020 Dienstsiegel gez. Th. Kipke 
Thomas Kipke, Leiter der Oberen Flurbereinigungsbehörde 

  
II. Hinweise zum Beschluss 
 

1. Bestehende bisherige Rechte 
Bis zum Abschluss des Verfahrens bleiben bisherige Rechte 
bestehen (§ 64 Satz 2 LwAnpG). 

 

2. Aufforderung zur Grundbuchberichtigung 
Die Angaben über Rechtsverhältnisse an den Einlagegrunds-
tücken erhebt das Landratsamt Görlitz, Amt für Vermes-
sungswesen und Flurneuordnung aus dem Grundbuch. Um 
Nachteile zu vermeiden, wird den Grundbesitzern dringend 
empfohlen, die Eintragungen im Grundbuch zu prüfen und 
erforderliche Berichtigungen zu beantragen. Dazu genügt es 
in der Regel, den Grundbuchämtern die entsprechenden Ur-
kunden wie Erbschein, Erbvertrag, Testament, Zuschlagsbe-
schluss oder Enteignungsbeschluss vorzulegen. 
Grundbucheinsicht und Auskunft sind gebührenfrei. Für die 
Berichtigung des Grundbuches sind in bestimmten Fällen 
gebührenrechtliche Vergünstigungen vorgesehen. 

 

3. Kosten 
Die Kosten des Verfahrens zur Feststellung der Neuordnung 
der Eigentumsverhältnisse trägt der Landkreis. 

 
III. Begründung 
 

1. Zuständigkeit 
Das Landratsamt Görlitz, Amt für Vermessungswesen und 
Flurneuordnung ist zum Erlass des Beschlusses zur Anord-
nung als obere Flurbereinigungsbehörde örtlich und sachlich 
zuständig (§ 53 Abs. 3, § 63 Abs. 2 LwAnpG,  § 3 Abs. 1 und 
§ 4  FlurbG  i. V. m. § 20 AG-FlurbG). 

 

2. Gründe 
Die Voraussetzungen für ein Bodenordnungsverfahren nach 
§§ 53, 56 und 64 LwAnpG liegen vor. 
Die Eigentumsverhältnisse und Rechte an Grundstücken 
sind zur Wiederherstellung der Einheit von selbstständigem 
Eigentum an Gebäuden, Anlagen und Eigentum an Grund 
und Boden neu zu ordnen. 
Für diese Neuordnung wurde von dem Anlageneigentümer 
ein Antrag auf Zusammenführung von Boden- und Gebäu-
deeigentum gestellt. 
Ein Freiwilliger Landtausch nach § 54 LwAnpG kommt 
nicht zustande, da der Grundstückseigentümer aus einer Er-
bengemeinschaft besteht und diese sich nicht einig ist. Des-
halb ist nach § 56 (1) LwAnpG ein Bodenordnungsverfahren 
durchzuführen. 
Die voraussichtlich beteiligten Grundstückseigentümer und 
Eigentümer der Anlagen, an denen selbstständiges Eigentum 
besteht, wurden in dem Aufklärungstermin am 10.12.2019 
über den Verlauf des Verfahrens und ihre Rechte aufgeklärt. 
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Die Gemeinde, in der das Bodenordnungsverfahren gelegen 
ist und die zu beteiligenden Behörden und Organisationen 
wurden gehört. 
Das Verfahrensgebiet wurde so begrenzt, dass der Zweck der 
Bodenordnung möglichst vollkommen erreicht werden 
kann. 

 

 
 

Thomas Kipke,  
Leiter der Oberen Flurbereinigungsbehörde 

 
 
 
 
 
 

Gebietskarte Bodenordnungsverfahren 
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Bereitschaftsdienst der Apotheken 
Bernstadt Apotheke Bernstadt, Görlitzer Straße 4, % 035874 24242 · Herrnhut 
Apotheke zum Hutberg, Zinzendorfplatz 9, % 035873 2341 · Löbau Alte Apo-
theke, Altmarkt 5 / 6, % 03585 403020  
 

7. –14.9., 8.00 –8.00 Uhr ....... Apotheke zum Hutberg Herrnhut 
14. –21.9., 8.00 –8.00 Uhr .......................... Apotheke Bernstadt 
21. –28.9., 8.00 –8.00 Uhr........................ Alte Apotheke Löbau 
 
 

 
Kind sucht Familie! 
Wir, der Pflegekinderdienst im Land- 
kreis Görlitz, möchten Menschen in 
unserem Landkreis finden, die bereit 
sind, Kindern ein liebevolles Zuhau-
se zu geben. Für manche Kinder ist 

es aus verschiedensten Gründen nicht möglich, für eine absehba-
re Zeit oder dauerhaft bei ihren Eltern aufzuwachsen. Umso 
wichtiger ist es, diesen Kindern einen geschützten, behüteten und 
stabilen Rahmen zu geben.  
Und dafür brauchen wir Sie! Hierbei ist es unerheblich, ob Sie 
verheiratet oder alleinstehend sind, ob bei Ihnen Kinder leben 
oder nicht und welche Ethnie oder Herkunft Sie haben. Wir freu-
en uns über jeden Bewerber! 
Gemeinsam wollen wir mit Ihnen die Kinder auf ihrem Weg be-
gleiten. Dazu stehen wir Ihnen beratend zur Seite. Wir unterstüt-
zen beim Einleben in der Pflegefamilie, bei der Organisation von 
Kita und Schule und notwendigen Förder- und Unterstützungs-
leistungen.  
 

Haben wir Ihr Interesse für diese wichtige Aufgabe geweckt? 
Dann wenden Sie sich bitte an uns, den Pflegekinderdienst des 
Landkreises Görlitz! Tel. 03581 6632950 (Stichwort Pflegekinder). 
Gern möchten wir Sie auch auf unser Angebot der Infoveranstal-
tung in Kooperation mit der Volkshochschule Dreiländereck und 
der Volkshochschule Görlitz e.V. aufmerksam machen:

Stadtamt Herrnhut – Öffnungszeiten 
 

Montag               9.00 –12.00 Uhr          13.00 –15.00 Uhr 
Dienstag             9.00 –12.00 Uhr          13.00 –18.00 Uhr 
Mittwoch            geschlossen 
Donnerstag         9.00 –12.00 Uhr          13.00 –17.00 Uhr 
Freitag                9.00 –12.00 Uhr 
 
Telefon: 035873 3490           E-Mail: stadtamt@herrnhut.de 
Telefax: 035873 34930 

– Pflegedienst – 
ASB-Sozialstation Herrnhut

Die diensthabende Schwester erreichen Sie rund um die Uhr  
unter: 

% 0162 2520673 
 
Bereiche: Herrnhut, Berthelsdorf, Rennersdorf, Ruppers-
dorf, Strahwalde, Großhennersdorf, Obercunnersdorf 
 

Wochentags in der Zeit von 7.00 bis 13.30 Uhr sind die Mit-
arbeiter der ASB-Sozialstation für Sie auch unter der folgen-
den Telefonnummer erreichbar: % 035873 36218-20.

Schwesternruf der 
Diakoniestation Herrnhut

Ihr ambulanter Pflegedienst für die Hutbergregion 
Schwesterntelefon:  

 
% 035873 46-166 

  
Bereiche: Herrnhut, Rennersdorf, Berthelsdorf, Oder-
witz, Obercunnersdorf, Niedercunnersdorf, Strahwalde,  
Wendisch-Paulsdorf, Großhennersdorf, Ruppersdorf, 
Ebersbach, Schönau-Berzdorf, Bernstadt, Kunnersdorf 
 
Wir sind 24 Stunden an allen Tagen im Jahr für Sie erreichbar! 

0 800 - 111 0 333

Das Kinder- und Jugendtelefon 
Deutsche Telekom · Partner des Kinder- und Jugendtelefons



Zittau:            8.10.2020 
Löbau:           5.11.2020 
Görlitz:           9.11.2020 
Niesky:          10.11.2020 
Weißwasser: 12.11.2020 
Die Anmeldung findet über die jeweilige Volkshochschule direkt 
statt. 
 

 
 
Ausstellung – Kirchenleben in der DDR 
In den letzten Wochen waren Sie aufgerufen, unter dem Motto 
»Kirchenleben in der DDR« Fotos einzureichen. Aus weit über 
250 verschiedenen Motiven musste nun eine Auswahl getroffen 
werden. Wir freuen uns, Ihnen nun die Fotos präsentieren zu kön-
nen. Die Bilder spannen dabei einen Bogen von Anfang der 
1950er Jahre bis zu Ende der 1980er Jahre und zeigen verschie-
dene Situationen in den Kirchgemeinden der Stadt Herrnhut und 
Ortsteilen. 

Ausstellungszeitraum: 28.9. bis 18.12.2020 –  
werktags 9.00 –15.00 Uhr 

Ort: Johann-Amos-Comenius Schule 
Herrnhut 

 

Die Ausstellungseröffnung findet am Montag, dem 28.9.2020, 
um 19.00 Uhr in der Johann-Amos-Comenius-Schule statt. 
 

WICHTIG – Aufgrund der aktuellen Corona-Situation ist die 
Teilnahme ist jedoch nur mit vorheriger Anmeldung möglich. 
Bis 24.9.2020 an: Mail: boewing@ebu.de oder per Telefon: 
035873 46-106 bzw. 46-142. 
Die allgemeinen Hygienevorschriften sind zu beachten – ein Na-
se-Mund-Schutz ist beim Besuch der Ausstellung zu tragen.  
 

 

 
Bläser auf der August-Bebel-Straße in Herrnhut 

 

Die Ausstellung ist ein gemeinsames Projekt der Netzwerkstatt 
der Hillerschen Villa und der Johann-Amos-Comenius-Schule 
Herrnhut. Patrick Weißig und Holger Böwing 
 
 
»Wem Zeit ist wie Ewigkeit …« 
Eine Wanderung mit meiner Familie führte 
mich kürzlich auf den Czorneboh. Auf unseren 
Wanderwegen über Stock und Stein weckte das Hin-
weisschild »Jakob-Böhme-Stein« mein Interesse. Vor 
zehn Jahren, noch nicht Oberlausitzer Wahlbürger, stand 
ich schon einmal vor diesem Gedenkstein an den Görlitzer 
Mystiker und Schuster aus dem 17. Jahrhundert. Der auf dem 
Stein eingravierte Spruch blieb mir damals bis heute sogar im 
Gedächtnis – obwohl ich sonst eher zur Vergesslichkeit tendiere 
(nicht immer zur Freude meiner Frau). Und nun stand ich wieder 
davor und las den tiefsinnigen Satz: »Wem Zeit ist wie Ewigkeit 
und Ewigkeit wie Zeit, der ist befreit von allem Streit.« Ein schö-
nes Wort, denke ich und gehe weiter. In mir spüre ich angenehme 
Ruhe und ein gutes Gefühl von Aufgehobensein. 
Ein paar hundert Meter weiter wird mein Wohlbefinden auf eine 
harte Probe gestellt. Schwere Maschinen fressen sich durch den 
Wald. Alle zwei Minuten höre ich einen weiteren, borkenkäfer-
kranken Baum krachend umstürzen. Es kommt mir fast ein wenig 
apokalyptisch vor, diese Geräusche, diese Anblicke von hektar-
großen Flächen mit Baumstümpfen. Ich frage mich: In was für 
einer Welt wird meine kleine Tochter groß, die ich mit ihren acht 
Monaten gerade auf dem Rücken trage und die schlafend von al-
ledem (zum Glück) nichts weiß? 
Jakob Böhme war es wichtig, den Glauben an Gott in sich leben-
dig zu halten. Nicht als eine Sammlung von Geboten (»Du sollst 
nicht dies und das« …) oder als leere Rituale. Sondern als eine 
persönliche Beziehung zum himmlischen Vater. Voller Vertrauen 
für den Lebensweg, voller Freude über die Schönheit der Schöp-
fung und immer im Gebet, um zum Himmel Kontakt zu halten. 
Das soll die Seele ruhig machen – und sie vor so manchem Ärger 

kontakt 17-2020 Seite 7

Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen 
Leitstelle Feuerwehr, Rettungsdienst, Krankentransport 
Landkreis Görlitz 
 
Feuerwehr % Notruf 112 
Rettungsdienst        (Telefon + Fax) Notarzt 
 

Kassenärztlicher % 116 117 
Bereitschaftsdienst   (Telefon)   
19.00 – 7.00 Uhr Montag, Dienstag, Donnerstag  
14.00 – 7.00 Uhr Mittwoch, Freitag 
24 Stunden Samstag, Sonntag 
 
Anmeldung 

% 0 35 71 192 22  Krankentransport  
 
Allgemeine Erreichbarkeit

% 0 35 71 192 96IRLS Ostsachsen / Feuerwehr 
 
Feuerwehr Hoyerswerda

% 0 35 71 4 76 50IRLS Ostsachsen  
Merzdorfer Straße 1         Fax  03571 4765 111 
029077 Hoyerswerda 
E-Mail: verwaltung@irls-hoyerswerda.de 
 
Polizei % 110 
 

Polizeirevier Löbau % 0 35 85 86 52 24   
Polizeirevier Zittau % 0 35 83 6 20  

 

Wasserversorgung % 01 73 5 68 60 91   
oder tagsüber zu den  
Geschäftszeiten der SOWAG  

 
% 0 35 83 7 73 70 

 
ENSO-Störungs-

% 0351 50178880 rufnummer Erdgas 
 

ENSO-Störungs-
% 0351 50178881 rufnummer Strom   

Hochwasser, Stufe 2 % 03 58 73 3 49 11   
Hochwasser, Stufe 3 % 03 58 73 3 49 10

ChristlicheEcke



und mancher Angst schützen. Es bleibt eine Lebenskunst, sich 
mit persönlichen Sorgen Gott anzuvertrauen. Aber in diesem Ver-
trauen erlebe ich immer wieder, von dem »Streit« in mir und um 
mich herum befreit zu werden. Gott sei Dank.                                            
Herzlich grüßt Sie Jonathan Hahn 
 

P. S. Wenn Sie möchten, schreiben Sie mir doch mal Ihre persön-
liche Geschichte, wo Sie tiefes Vertrauen spüren durften. Ich 
freue mich auf Ihre Zuschrift unter Kirchgasse 3, 02748 Bern-
stadt). 
 
 
Herrnhuter Gesprächskreis: 
Grundgesetz zur Diskussion 
Das wollten die 65 Mitglieder vom Parlamentarischen Rat, unter 
denen sich vier Frauen befanden, bewirken: Die Geltungsdauer 
vom im Jahr 1949 in Bonn verkündeten Grundgesetz sollte be-
grenzt sein. Zur Begrenzung des Grundgesetzes heißt es im ab-
schließenden Artikel 146 unter Geltung und Geltungsdauer:  
»Dieses Grundgesetz, das nach Vollendung der Einheit und Frei-
heit Deutschlands für das gesamte deutsche Volk gilt, verliert sei-
ne Gültigkeit an dem Tage, an dem eine Verfassung in Kraft tritt, 
die von dem deutschen Volke in freier Entscheidung beschlossen 
worden ist.« 
Erst in unseren Tagen – über 30 Jahre nach der Wiedervereini-
gung Deutschlands – ist die Problematik des Grundgesetzes wie-
derentdeckt worden. Das macht dieses Angebot vom offenen 
Herrnhuter Gesprächskreis »Gott und Welt« so aktuell, denn dort 
steht das Thema »Das Grundgesetz und wir heute« am Dienstag, 
dem 22. September, zur Diskussion. Ein Impulsreferat hält 
Hans-Jürgen Berenz. Dieses Treffen findet im Begegnungshaus 
der Herrnhuter Brüdergemeine, »Alte Rolle«, August-Bebel-
Straße 3, statt und beginnt um 19.45 Uhr.  Hans-Jürgen Berenz 
 
 

 
 

Am Samstag, dem 10. Oktober 2020, laden wir ein zu einem 
Seminartag in der »Alten Rolle« mit Informationen zur Mitglied-
schaft in der Brüdergemeine. Dieses Angebot richtet sich an alle, 
die ihre Mitgliedschaft in unserer Gemeinde bestätigen wollen, 
oder sich ganz allgemein über Mitgliedschaft in der Brüderge-
meine informieren wollen. Das Programm geht von 10.00 bis 
16.00 Uhr und umfasst Themen wie Theologie und Frömmigkeit, 
Organisation der Gemeinde, kirchliche Leitungsstrukturen und 
besondere Traditionen, sowie ein gemeinsames Mittagessen. Die 
Teilnahme ist unverbindlich, kann aber gerne ein Schritt zur Mit-
gliedschaft sein. Leitung: Br. Peter Vogt. Anmeldung unter Tele-
fon 035873 33604 oder per E-Mail: pfarramt@bruedergemeine-
herrnhut.de 
 
 

Offenes Schloss 
Das Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf 
ist wieder geöffnet: 
mittwochs, samstags und sonntags,  
jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ihr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf e. V. 
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Tag des offenen Denkmals –  
13. September 2020  
Das Zinzendorf-Schloss ist für Sie  
von 13.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.  
 
Es werden Führungen durch Schloss und Speicher ange-
boten. Die restaurierten Räume im Speichergebäude sind zu 
besichtigen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sie können den Film über den Aufbau des Schlosses 
sehen und sich die Ausstellung »Strawalde kehrt zu-
rück« anschauen.  
 
15.00 Uhr Vortrag von Dr. Meyer:  

»1755 – Zinzendorf kehrt  
aus London zurück« 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt,  
denn unser »Schloss-Café« ist offen.   

 
18.00 Uhr im Kulturspeicher  

»Ein Stück vom Himmel oder  
Wenn ich erst ewig bin« – eine Begeg- 
nung mit Capar David Friedrich –  
von und mit Johannes Gärtner   

 
Sie sind herzlich eingeladen! 
 

Ihr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss Berthelsdorf   

(Wir freuen uns über Kuchenspenden, Tel.: 2536) 



Berthelsdorfer Kultur-Sommer 2020 
 

 

Ein Stück vom Himmel oder Wenn ich erst ewig bin 
Ein moderner Wettstreit der Künste - 
ein Gespräch zwischen Auge und Ohr 

  
 

 

Ein Musiker tritt in diesem fiktiven Gespräch in das Atelier des 
berühmten Malers Caspar David Friedrich und fordert: »Malen 
Sie mich! Machen Sie mich unsterblich!« Es entspinnt sich ein 
Gespräch zwischen diesen beiden berühmten Romantikern über 
ihre Künste, ihr Streben und das, was wirklich zählt im Leben. 
Auf Gastspielen in Deutschland und Tschechien wurde dieser 
Abend von der Presse bejubelt »Ein Meisterwerk!« und »Gärtner 
ist ein Meister der Sprache!« 
Der »Tetschener Altar – Das Kreuz im Gebirge« ist wohl das be-
rühmteste und wertvollste Gemälde der Deutschen Romantik. 
Sein Schöpfer Caspar David Friedrich war ein stiller Mensch, der 
wochenlang durch die Natur streifte, zeichnete und seine Skizzen 
dann doch zu ganz neuen Kompositionen zusammenstellt. Seine 
Briefe zeugen aber auch von seinem lebenslustigen humorvollen 
Wesen. Ein Einzelgänger war er, der seine Familie über alles 
stellte. Hören und sehen Sie Erinnerungen und Inspirationen von 
einem Leben zwischen Rügen und der Sächsischen Schweiz. Er 
trifft auf den Exzentriker Wagner, den nichts so sehr interessiert 
wie Wirkung – auf dem Theater und im Leben! 
Ein Abend mit Texten, Bildern und vor allem Klängen der Ro-
mantik: Violine und Cello treten in den Dialog mit zärtlichen, 
ruppigen und berührenden Zeilen, einer der größten Maler, der 
in Worten so oft verlegen war.  
 

Besetzung  
 

 

 

Johannes Gärtner – Schauspieler | Alina Göres – Violine 
Christoph Uschner – Cello

Tickets 
An der Abendkasse zu 14,– EUR und (ermäßigt) 10,– EUR 
 

Am Sonntag, dem 13. September 2020, um 18.00 Uhr 
im Kulturspeicher am Zinzendorf-Schloss. 
Sie sind herzlich willkommen! 

Ihr Freundeskreis Zinzendorf-Schloss 
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SCHULNACHRICHTEN 
 
 

Die Evangelischen Zinzendorf-
schulen Herrnhut informieren 
Informationsabend zur Aufnahme  
im Schuljahr 2021 / 2022 
Die Evangelischen Zinzendorfschulen Herrn- 
hut laden alle interessierten Eltern, deren 
Kinder im kommenden Schuljahr die 
Oberschule oder das Gymnasium besu-

chen wollen, am Mittwoch, 14. Oktober 2020, um 19.00 Uhr 
zu einem Informationsabend in das Feuerwehrheim Herrnhut ein.  
An den Zinzendorfschulen Herrnhut werden jährlich eine  
5. Oberschulklasse sowie zwei fünfte Gymnasialklassen aufge-
nommen. Der Seiteneinstieg in andere Klassenstufen ist unter be-
stimmten Voraussetzungen ebenfalls möglich.   
Unsere Schnuppertage finden wieder im November statt. Für die 
Teilnahme an den Schnuppertagen ist eine Schulanmeldung er-
forderlich. Alle Eltern, deren Kinder bereits an den Zinzendorf-
schulen angemeldet sind, erhalten zu den Schnuppertagen eine 
Einladung per Post. 
Mit Start des neuen Schuljahres zählt die Schulgemeinschaft der 
Ev. Zinzendorfschulen 520 Schüler und 72 Mitarbeiter. Gute Bil-
dung und die Vermittlung sozialer Kompetenzen prägen das ge-
meinsame Lernen an unseren Schulen.  
In unserem Schulalltag verbinden sich eine anspruchsvolle, zeit-
gemäße Bildung mit gelebten christlichen Werten.  

 

 

Foto: Thomas Glaubitz 
 
Das neue Schulgebäude bietet  zudem Lern- und Lebensräume, 
in denen sich die Schüler wohlfühlen können und die die Persön-
lichkeitsentwicklung der Kinder nachhaltig prägen. 
Nutzen Sie am 14. Oktober 2020 die Möglichkeit, sich über den 
genauen Ablauf unseres Aufnahmeverfahrens und den Schulall-
tag an den Zinzendorfschulen zu informieren. Wir freuen uns auf 
Ihre Fragen und auf gute Gespräche.  
 

Die Veranstaltung erfolgt unter Berücksichtigung der Sächsi-
schen Corona-Schutz-Verordnung, deshalb bitten wir um Voran-
meldungen (Infos www.ezsh.de ). Bitte führen Sie eine Mund-
Nasen-Bedeckung mit sich. 

Die Schulgemeinschaft der  
evangelischen Zinzendorfschulen Herrnhut 

 
Kontakt und weitere Informationen: 
Evang. Zinzendorfschulen Herrnhut  der Schulstiftung der Evang. Brüder-Unität 
Gymnasium – staatlich anerkannt · Oberschule – staatlich genehmigt 
Zittauer Straße 2, 02747 Herrnhut 
Telefon: (035 873) 48114, E-Mail: info@ezsh.de, Internet: www.ezsh.de 
 

 

»Wünsch dir was …« 

Liedermacher-Konzert mit Pascal Gentner 
 

Freitag 18. September 2020, 19.00 Uhr 
im Kirchensaal der Brüdergemeine 

Eintritt frei – Kollekte erbeten 
 

Wer Lieder von Passie kennt, ist herzlich eingela-
den, ihm eine E-Mail mit einem Wunschlied / Lied-

wunsch zu schreiben: pascal.gentner@gmx.de
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MUSEUMSMITTEILUNGEN 
  
Völkerkundemuseum Herrnhut              
Staatliche Ethnographische Sammlungen Sachsen 
Staatliche Kunstsammlungen Dresden 
Goethestraße 1 · 02747 Herrnhut  
Telefon 0351 4914 4261 · Telefax 0351 49144263 
voelkerkunde.herrnhut@skd.museum  
www.voelkerkunde-herrnhut.de 
 
Öffnungszeiten 
Dienstag bis Sonntag ........................................ 9.00 –17.00 Uhr 
Alle Bereiche sind barrierefrei zugänglich! 
 

Dauerausstellung 
»Ethnographie und Herrnhuter Mission«  
 
Sonderausstellung 
»Kinder des Windes –  
Chinesische Papierdrachen aus Weifang« 
12.7.2020 – 10.1.2021 
 
Öffentliche Führungen, Veranstaltungen 
 

Zu allen Führungen ist der Eintritt für Kinder bis 16 Jahre frei. 
Erwachsene zahlen Eintritt zuzüglich 3,00 € Führungsgebühr. 
 
Sa., 12.9.2020, 15.00 Uhr 
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG FÜR FAMILIEN IN DER SON-
DERAUSSTELLUNG / Kinder Eintritt frei 
Die Schwalbe fliegt, der Drache greift nach den Wolken – al-
les über Drachen in Asien, Silke Piwko 
Nur begrenzte Besucherzahl möglich – um Anmeldung wird gebeten. 
 
So., 13.9.2020, 15.00 Uhr 
ÖFFENTLICHE FÜHRUNG / 3,– € Eintritt / zzgl. 3,– €  
Perspektiven: Die Musik der Arktis im Wandel, Silke Piwko 
Vom Trommelgesang bis hin zu Pop, Rock, Rap und Metal: Die 
Musik in der Arktis hat sich im Lauf der Geschichte gewandelt 
– ebenso wie die Inhalte der Texte, die heute auch zunehmend 
politisch motiviert sind.   
Nur begrenzte Besucherzahl möglich – um Anmeldung wird gebeten. 

Di., 15.9.2020, 19.30 Uhr  
VORTRAG / 4,– € / 3,– € 
Geschichten und Wünsche am Himmel 
Birgit Scheps-Bretschneider, Kuratorin der Sonderausstellung 
 

 

 

Foto: Johanna Funke 
 

Chinesische Papierdrachen dienen nicht nur als Übermittler von 
Wünschen und Hoffnungen an die Himmelsgötter, sondern sie 
erzählen auch von den Taten der Helden aus mythischen Zeiten. 
Nur begrenzte Besucherzahl möglich – um Anmeldung wird gebeten. 
 
 
 

Heimatmuseum Herrnhut 
Altherrnhuter Wohnkultur · Gemälde 
Ortsgeschichte · Kunsthandwerk 
Comeniusstraße 6 · 02747 Herrnhut 
Telefon 035873 30733 · Fax: 035873 30734 
www.herrnhut.de · tourismus@herrnhut.de 
 

 

Öffnungszeiten 
Dienstag bis Freitag ...................................... 9.00 bis 17.00 Uhr 
 

Sonderausstellung im Heimatmuseum,  
verlängert bis 25.10.: 
»Gute Karten! –  
Die Oberlausitz auf historischen Landkarten« 
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Berthelsdorf
Öffnungszeiten des Bürgerbüros 
Außenstelle des Stadtamtes, Schulstraße 12 
Tel. 035873 2255 · Fax 035873 2095 
E-Mail: gemeindeverwaltung@berthelsdorf.de 
Homepage: www.berthelsdorf.info 
 

Dienstag ....................... 7.00 –11.30 Uhr und 13.30 –18.00 Uhr 
Freitag............................................................... 7.00 –13.00 Uhr 
 
 
Öffnungszeit der Bibliothek Berthelsdorf 
Dienstag  ........................................................ 14.00 –18.00 Uhr 
 

Dorf(er)leben e. V. 
In Berthelsdorf gab es schon vor 
Jahrzehnten ein äußerst aktives Ver-
einsleben. Viele Einwohner des Or-
tes hatten sich von Kindesbeinen an 
in den zahlreichen Vereinen der Ge-
meinde organisiert und engagiert. 
In den vergangenen 20 Jahren kam 

es alters- und strukturbedingt auch in unserem Ort zum großen 
Vereinssterben. Von den ehemals über 20 Vereinen im Ort blieb 
nur eine Handvoll übrig. Umso erfreulicher waren die letzten  
Tage im August.  
Aus Anlass bis diesjährigen Oberlausitz-Tages kam es in Ber -
thelsdorf erstmals seit mehreren Jahrzehnten wieder zu einer  
Vereinsgründung. Dank des Einsatzwillens und Engagements 
zahlreicher Bewohnerinnen und Bewohner unseres Ortes ist es 



gelungen, verschiedenste Interessen unter einem Dach zu verei-
nen.  
Mitglieder verschiedenster Altersgruppen möchten nun ab sofort 
interessenübergreifend aktiv an der Gestaltung des Dorflebens 
teilhaben.  
Am 22. August wurde deshalb der Verein Dorf(er)leben e. V. im 
Zuge der Feierlichkeiten zum Oberlausitz-Tag 2020 neu gegrün-
det.  
 
Ziele des Vereins sind:   
• Bewahrung und aktive Gestaltung eines altersübergreifen-

den und lebendigen Ortsgedächtnisses, 
• aktive Förderung und Mitgestaltung der Ortsteilgemein-

schaft der Hutbergregion, 
• überregionale Einbindung, Gestaltung und Förderung orts-

spezifischer Tourismusangebote, 
• Geschichte der Heimat zu erforschen und die Kenntnis der 

Geschichte weiten Kreisen zu vermitteln, 
• Mitwirkung bei der Pflege und Planung der Denkmäler, Bau-

ten, Straßen- und Flurnamen sowie des Orts- und Landschafts- 
bildes, 

• Pflege des heimatlichen Brauchtums zu sichern und den Hei-
matgedanken,  

• die Zusammenarbeit aller örtlichen und regionalen Vereine 
zu erweitern und zu stärken, um in Gemeinschaft die Liebe 
zur Natur, Umwelt und zur Heimat zu erhalten. 

 
Diese Ziele des Vereins sollen durch eigene Arbeit, Projekte und 
durch enge Zusammenarbeit mit der Bevölkerung, mit örtlichen 
Vereinen und Behörden, mit Firmen, Geschäften und Arbeitge-
bern erreicht werden. Insbesondere Neubürger und die Jugend 
sollen für die Ziele des Vereins gewonnen werden. 

Und wie es so ist mit einem Verein in Kinderschuhen, so wird 
auch Dor(er)leben e. V. erst langsam »laufen lernen« müssen.  
Wir würden uns sehr freuen, wenn es uns zukünftig auch gelin-
gen würde, außer den Alteingesessenen aller Altersgruppen auch 
zugezogene »Neu-Berthelsdorfer*innen« für unseren Verein in-
teressieren zu können.  
Wenn auch du dabei sein möchtest, dann melde dich einfach bei 
uns. Weitere Informationen findest du ab sofort und zukünftig 
unter www. berthelsdorferleben.de sowie auf unserer Facebook 
Seite »Berthelsdorferleben« und bei Instagram unter #berthels-
dorferleben. 
 

 

 
So blicken wir nun voll motiviert in die Zukunft und freuen uns, 
gemeinsam mit euch unser Dorf neu erleben zu können und viel-
leicht hier und da gestalterisch mit einzugreifen. 

Die Mitglieder des Vereins »Dorf(er)leben e.V.« 
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Großhennersdorf
Öffnungszeiten des Bürgerbüros 
 
Außenstelle des Stadtamtes, Obere Dorfstr. 78 (Alte Schule) 
Telefon: 035873 333264 · Fax 035873 334612 
 
Donnerstag ................ 10.00 –12.00 Uhr und 14.00 –17.00 Uhr 
 
 
Öffnungszeit der Bibliothek Großhennersdorf 
Donnerstag .................................................... 14.00 –17.00 Uhr  
 

Wir haben auch wieder neue Bücher, CDs und DVDs aus der 
Kreisergänzungsbibliothek Zittau. Vorbeischauen lohnt sich!  
 
 
Friedhofsverwaltung 
 
Verantwortlicher für Anmeldungen von Trauerfeiern  
und Beerdigungen und Grabauswahl 
Matthias Berger,  Tel. 035873 40834 
 

Verantwortlicher für Friedhofspflege 
Bernd Herrmann, Tel. 035873 40664 
 

Verantwortlicher im Kirchenvorstand 
Gunter Kern, Tel. 035873 30941 
 

Friedhofssachbearbeiter in Bautzen  
(Rechnungen, Grabverlängerungen) 
Albrecht Gocht, Tel. 03591 27205818 

 
 
 
 
 
 
Jahreskalender 
2021 
»Großhenners-
dorf und Umge-
bung –  
Max Langer« 

 

Unter diesem Motto steht der neue Kalender, der vom Großhen-
nersdorfer Geschichtsverein für das Jahr 2021 gestaltet wurde. 
Er enthält diesmal ausgewählte Werke des bekannten Oderwitzer 
Malers Max Langer, die er 1954 in Großhennersdorf und den 
ehemaligen Ortsteilen geschaffen hat. Die Originale befinden 
sich zum größten Teil im Heimatmuseum der Stadt Herrnhut oder 
wurden dem Verein durch seinen Sohn Roland Langer zur Ver-
fügung gestellt.  
Der Kalender ist ab Mitte September zum Preis von 10,– EUR in der 
Verkaufsstelle der Bäckerei Schuster in Großhennersdorf, im Fri-
sörgeschäft Dutschke sowie bei Frau Renate Fugmann zu erhal-
ten. Sichern Sie sich ein Exemplar dieser limitierten Ausgabe und 
unterstützen Sie damit auch die Arbeit des Geschichtsvereins.  

Friedhelm Neumann 

2021

Großhennersdorf und Umgebung   Max Langer 
A N L Ä S S L I C H  7 2 5  J A H R E  G R O S S H E N N E R S D O R F  



 

Jugendfeuerwehr im Homeoffice 
Wir küren den Sieger und danken für eure Einsendungen!  
Mit  COVID-19 mussten auch wir unseren normalen Jugendfeu-
erwehrbetrieb einstellen und hoffen, dass vielleicht mit unserer 
»Jugendfeuerwehr@Home Aktion« unsere Feuerwehrfans in der 
Zeit zu Hause die eine oder andere Idee bekommen haben und 
über die auf der gemeinsam mit der deutschen Jugendfeuerwehr 
angebotenen Arbeitsblätter, Spielideen oder einfach über das 
Thema Feuerwehr unserem Aufruf gefolgt sind. Natürlich be-
steht auch weiterhin die Möglichkeit, sich im Internet unter Ju-
gendfeuerwehr@Home – ob Vorschule oder für Jugendliche – 
sich auf verschiedenen Leistungsstufen etwas mit dem Thema 
Feuerwehr zu beschäftigen.  
Wir möchten uns für die schönen Einsendungen bedanken und 
haben uns natürlich sehr darüber gefreut! Bei dem Jüngsten Ein-
sender möchten wir uns mit einem kleinen Geschenk für das tolle 
gemalte Bild bedanken.   
 

 

 
Bleibt gesund und wir freuen uns nach den Schulferien wieder 
auf unseren Jugendfeuerwehrdienst.  

Eure Jugendfeuerwehr Großhennersdorf      
 
 
 
TSV Großhennersdorf e.V.  
Kindersport 
Liebe Sportkinder und Eltern! 
Die letzten Wochen und Monate waren geprägt  
durch die Entwicklungen der Corona-Pandemie, 
welche auch uns als Sportverein getroffen hat.  
Seit Juni konnten wir auf Grundlage der Corona-Schutz-Verord-
nung des Landes Sachsen unter Einhaltung bestimmter Hygiene-
vorschriften den Sportbetrieb im Erwachsenenbereich wieder 
aufnehmen. Auf Grund der Aussetzung des Schulsportes an den 
Schulen bis Schuljahresende und den anstehenden Ferien, sind 
auch wir als Verein diesen Reglungen gefolgt und haben den Kin-
dersport bis heute ausgesetzt. Mit Beginn des neuen Schuljahres 
und den neuen Regelungen des Landes Sachsen, können auch wir 
jetzt wieder mit dem Kindersport beginnen. Zur Nutzung der 
Sporthalle hat die Stadt Herrnhut dazu entsprechende Hygiene-
regeln aufgestellt, welche es gilt von uns als Verein durchzuset-

zen und einzuhalten. Das Hygienekonzept ist in der Sporthalle 
ausgehangen und kann von jedermann eingesehen werden. 
Grundsätzlich heißt das für Sie als Eltern und Ihre Kinder, dass 
Sie die Kinder am Eingang der Sporthalle übergeben und von un-
seren Übungsleitern übernommen werden. Die weitere Einwei-
sung zu den Hygieneregeln erfolgt dann durch unsere Übungs-
leiter. 
 
Ab 16. September 2020 wollen wir den Kindersport hier bei 
uns in Großhennersdorf wieder aufnehmen.  
Dazu hier noch ein paar organisatorische Hinweise, da sich doch 
Zeit und Aufteilung etwas geändert haben. Wir werden weiterhin 
mit 3 Kindergruppen arbeiten, welche wir wie folgt aufstellen: 
 
1. Gruppe:             Kinder vom 4. Lebensjahr bis Schulanfang 

Übungszeit:     Mittwoch von 16.00 bis 17.00 Uhr 
Übungsleiter:   Antonia Dutschke, Tel. 0171 8242762 
                         Marie Schubert, Tel. 0174 9859592 

 
2. Gruppe:             Kinder von der 1. bis zur 3. Klasse 

Übungszeit:      Mittwoch von 17.00 bis 18.00 Uhr 
Übungsleiter:   Antonia Dutschke, Tel. 0171 8242762 

 
3. Gruppe:             Kinder von der 4. bis zur 6. Klasse 

Übungszeit:      Freitag von 16.30 bis 17.30 Uhr 
Übungsleiter:   Sandra Döring, Tel. 0174 2516736 
                         Daniela Skiba, Tel. 0162 9005636 

 
Um alles Weitere zu organisieren, bitten wir darum, sich bei den 
entsprechenden Übungsleitern der Gruppen bis zum 12.9.2020 
telefonisch oder per App anzumelden. Sollten Kinder nicht mehr 
am Kindersport teilnehmen wollen, dann bitten wir auch um ent-
sprechende Abmeldung. 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und hoffen auf eine Fort-
setzung der bisher so erfolgreichen Arbeit mit unseren Kinder-
sportgruppen. Vorstand des TSV Großhennersdorf 
 
 
 

 

 

 
Weihnachtsmarkt im Gutshof Großhennersdorf 
am 12. Dezember 2020, von 14.00 bis 19.00 Uhr 
Im gemütlichen Ambiente erwartet Sie eine kleine Zahl von Ver-
kaufsständen, Kinderattraktionen und natürlich der Weihnachts-
mann. Für das leibliche Wohl wird gesorgt sein. Ein wärmendes 
Feuer, weihnachtliche Musik und Lichterschein runden diesen 
schönen Nachmittag ab. 
Wir freuen uns auf Sie! das Organisationsteam

Seniorensportgruppe Großhennersdorf 
 

September 17.9.2020 
 

Beginn: 13.30 Uhr, jeweils  
donnerstags in der Turnhalle 

 

Leiterin: Frau Ulrike Göbel-Jeremias 
 
Vorinformation  
zum Ausflug im Oktober: 
15.10.2020 (wie bereits im April vorgesehen) 
Abfahrt 13.00 Uhr an den bekannten Haltestellen 
 

Wir hoffen, uns alle gesund und munter  
zu den Wanderungen wiederzusehen.
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Neiße-Filmfestival 2020 – Höhepunkte im Rahmenprogramm:  
19.9. – 18.00 Uhr – Zielone Wiosła Sieniawka 
Vernissage der Ausstellung »Filmożart III« und Konzert mit Black & Blondi (PL)  
24. – 27.9.2020 – an Spielorten im Dreiländereck an der Neiße 
17. Neiße-Filmfestival – Wild Edition 2020 mit ca. 60 Filmen, 
Konzerten, Ausstellungen, Gesprächen u. v. m.   
24.9. – 18.00 Uhr – Městské divadlo Varnsdorf 
Vernissage der Ausstellung »Kunst.Ort.Kino.«  
von Richard Thieler mit Künstlergespräch und Livemusik 
24.9. – 19.00 Uhr –  
Kunstbauerkino Großhennersdorf, Brána Trojzemí Hrádek, Kino Kadr Bogatynia (jeweils 19.00 Uhr), 
Kulturfabrik Meda Mittelherwigsdorf (Start hier 20.00 Uhr) 
Eröffnungsfilm »Bruno Manser – die Stimme des Regenwaldes« 
25.9.2020 – 20.00 Uhr – Kühlhaus Görlitz: Konzert mit Dota Kehr & Band (D) 
26.9.2020 – 10.00 Uhr – Kronenkino Zittau:  
Kulinarisches zum Film – Brunch am Vormittag, musikalisch begleitet von Matteo Schwarzbach 
26.9.2020 – 14.00 Uhr – Garten am Kulturcafé Alte Bäckerei Großhennersdorf 
Kaffee & Klatsch – Gespräche hinter den Kulissen 
26.9.2020 – 17.00 Uhr – Filmtheater Ebersbach: Feierliche Preisverleihung 
26.9.2020 – 22.00 Uhr – Kunstbauerkino Großhennersdorf: Festivalparty mit DJ IPEK 
27.9.2020 – 14.00 Uhr – Filmtheater Ebersbach: Gundermann Revier & Offene Bühne für Gundi 
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Büchner
Gruppe

Horst Büchner Automobile  
GmbH

Autohaus Büchner GmbH 

Löbauer Str. 2 a
02763 Zittau / 

Eckartsberg

Telefon: 0 35 83 / 7 70 38-0
info@AmbestenBuechner.de 

www.AmbestenBuechner.de

Ihr Partner für Pkw und Nutzfahrzeuge  
in der Oberlausitz

20  JAHRE

Uferweg 2 · 02779 Großschönau · % 035841/ 307-0
E-Mail klaus.woell@woell-intax.de

Klaus Wöll
Steuerberater

Dein Partner
für steuerliche und betriebswirtschaftliche Beratung

Alles, was du sagst,
sollte wahr sein.

Aber nicht alles, 
was wahr ist, 
solltest du 
auch sagen.

Voltaire (1694 – 1778)

13. September 2020 
Tag des offenen Denkmals



Begegnungszentrum  
Großhennersdorf 

 Zittauer Straße 17, Großhennersdorf 
Tel. 03 58 73 / 4 13 -0 · kultur@hillerschevilla.de · www.hillerschevilla.de 
 

Workshops 
 

Mi., 16.9.2020, 16.00 –19.00 Uhr  
Hillersche Villa, Klieneberger Platz 1, Zittau 
DiNa-Treff: Workshop 
»Fotos und Videos:  
Rechte klären, online stellen und präsentieren« 
 

Dürfen Sie bestimmte Fotos und Videos online stellen oder sind 
sie rechtlich geschützt? Wie können Sie geschützte Inhalte den-
noch veröffentlichen und wie finden Sie lizenzfreie Werke? Was 
müssen Sie tun, wenn es zu einer Abmahnung kommt? All diese 
und viele weitere Fragen rund um das Thema Rechte und Pflich-
ten im Umgang mit Fotos und Videos klären wir hier. Anmeldung 
erwünscht unter b.bock@hillerschevilla.de. 
Teilnahme kostenfrei 
 
Do., 24.9.2020, 17.00 –18.30 Uhr 
Hillersche Villa, Klieneberger Platz 1, Zittau 
Workshop: Mitgliedergewinnung im ländlichen Raum 
 

Suchen Sie neue Mitglieder für Ihren Verein?  
Wir geben Ihnen Tipps und bringen Ihnen Strategien bei, die Ih-
nen bei der Suche im ländlichen Raum helfen werden. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Anmeldung erwünscht unter b.bock@hil-
lerschevilla.de.  
Dieser Workshop wird durch Aktion Zivilcourage organisiert.  
Teilnahme kostenfrei

Ausstellung 
 

Mo., 28.9.2020, 19.00 Uhr, Johann-Amos-Comenius Schule,  
Zinzendorfplatz 17, 02747 Herrnhut 
Ausstellungseröffnung: Kirchenleben in der DDR 
Die Einwohner der Stadt Herrnhut und Gemeinden waren aufge-
rufen, Fotografien zum Thema »Kirchenleben in der DDR« ein-
zureichen. Entstanden ist eine vielschichtige Fotoausstellung, 
welche auf unterschiedlichen Weisen das kirchliche Leben in un-
serer Region darstellt. Seien Sie herzlich zur Eröffnung der Aus-
stellung eingeladen! Eintritt frei 
 

 

 

28.9. – 16.10.2020, werktags von 9.00 bis 15.00 Uhr 
Johann-Amos-Comenius Schule,  
Zinzendorfplatz 17, 02747 Herrnhut 
Fotoausstellung: Kirchenleben in der DDR 
Die Ausstellung ist in der Johann-Amos-Comenius Schule (Ein-
gang Zinzendorfplatz) zu besichtigen. Sie gibt Einblicke in das 
Kirchenleben der Gemeinden von Herrnhut und Ortsteilen. Sie 
zeigt dabei die Breite und Vielfalt von Religion in den verschie-
denen Glaubensgemeinden und stellt direkten Bezug zum Hei-
matort dar. Eintritt frei 

Hinweis: Es gelten die allgemeinen Hygienevorschriften. 

Bild aus der  
Ausstellung: 
Krippenspiel  
in Strahwalde  
um 1967 
Foto: Roland Herrmann
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Danksagung

Tief bewegt von den vielen Beweisen aufrichtiger
Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen,

Geldzuwendungen und stillen Händedruck beim
Abschiednehmen von meinem lieben Ehemann

Josef Moch
möchten wir uns bei allen Verwandten,

Freunden, Nachbarn, ehemaligen Arbeitskollegen,
Schulfreunden und Bekannten

auf’s herzlichste bedanken.

Besonderer Dank gilt Herrn Dr. Herbrig mit seinem
Team, dem HNO Arzt Herrn Gomez, den Stationen

D1 und D2 des Klinikums Görlitz, dem Redner
Herrn Arlet, dem Team des Hauses Komensky
sowie dem Bestattungsunternehmen Fiedler.

Ehefrau Annelore
Sohn Steffen

Herrnhut, im September 2020

Wir sind weiterhin für Sie da. 

Ab 2. November bis 23. Dezember,  
von Montag bis Sonntag von 9.30 bis 16.30 Uhr. 

 
Familie Queißer, Uttendörferweg 6 a, 02747 Herrnhut  

Telefon 035873 40393
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Herrnhuter Sportverein ’90 e.V. – Abt. Fußball 
Spielplan Herrnhuter SV 90 e.V. 
Saison 2020 / 2021 
 

Spieldatum Uhrzeit Heimmannschaft Gastmannschaft Liga 
 

Fr., 11.9.    19.00 SpG Herrnhuter SV 90 TSV Großschönau Altherren 
Sa., 12.9.    9.00 Herrnhuter SV 90 FC Oberlausitz F-Junioren 
                 Neugersdorf  
Sa. 12.9.     9:00 SpG VfB Zittau SpG SG Blau-Weiß D-Junioren 
                 Obercunnersdorf  
Sa. 12.9.    10.00 Herrnhuter SV 90 SpG SV 90 Traktor E-Junioren 
                 Mittelherwigsdorf  
Sa., 12.9.   10.30 SpG TSV Hainewalde SpG FSV Oderwitz 02 C-Junioren 
Sa., 12.9.   11.30 SpG Schönbacher FV SpG Herrnhuter SV 90 B-Junioren 
Sa., 12.9.   15.00 SG Rotation SpG Herrnhuter Männer 
                 Oberseifersdorf SV 90  
Sa., 19.9.   10.30 SpG Herrnhuter SV 90 SpG VfB Zittau B-Junioren  
                 (Pokal)  
Sa., 19.9.   13.00 SpG Herrnhuter SV 90 FV Rot-Weiß Männer 
                 Olbersdorf 2.  
So., 20.9.    9.00 Holtendorfer SV 2. Herrnhuter SV 90 E-Junioren  
                 (Pokal) 
So., 20.9.   11.00 SV Grün-Weiß SpG SG Blau-Weiß Frauen 
                 Uhsmannsdorf Obercunnersdorf  
Fr., 25.9.    19.00 SpG Herrnhuter SV 90 Bertsdorfer SV Altherren 
Sa., 26.9.    9.00 Herrnhuter SV 90 SpG SG Leutersdorf F-Junioren 
Sa., 26.9.   10.00 Bertsdorfer SV Herrnhuter SV 90 E-Junioren 
Sa., 26.9.   10.00 SpG SG B.-W. SpG FSV Kemnitz D-Junioren 
                 Obercunnersdorf  
Sa. 26.9.    10.30 SpG FSV Oderwitz 02 FSV 1990 Neusalza- C-Junioren 
                 Spremberg  
Sa., 26.9.   11.00 SpG Herrnhuter SV 90 SpG SV Horken B-Junioren 
                 Kittlitz  
Sa. 26.9.    13.00 Bertsdorfer SV 2. SpG Herrnhuter SV Männer 
So., 27.9.   14.00 SpG SG B.-W. SV Zodel 68 Frauen 
                 Obercunnersdorf  
                 

Kurzfristige Änderungen bitte dem Aushang im Schaukasten  
                 am Sportplatz entnehmen. 
 
 

 
Friedhofsverwaltung 
 

Verantwortlicher für Anmeldungen von Trauerfeiern  
und Beerdigungen und Grabauswahl:  
Tina Schmidt, Tel. 035873 36246 
 

Verantwortlicher für Friedhofspflege 
Bernd Herrmann, Tel. 035873 40664 
 

Verantwortlicher im Kirchenvorstand 
Norbert Seidel, Tel. 035873 42628 
 

Friedhofssachbearbeiter in Bautzen  
(Rechnungen, Grabverlängerungen) 
Albrecht Gocht, Tel. 03591 27205818 

 
 

Liebe Einwohner  
von Ruppersdorf und Umgebung! 
Am 19.9.2020, von 10.00 bis 17.00 Uhr, möchten wir alle inte-
ressierten Bürger zu einem Tag der offenen Tür in unserem neuen 
Feuerwehr-Gerätehaus einladen.  
Wir wollen allen zeigen, wie sich durch den Neubau unsere Ar-
beitsbedingungen entscheidend verbessert haben. Vielleicht kön-
nen wir bei dieser Gelegenheit bei dem einen oder anderen das 
Interesse wecken und ihn für unsere gute und wichtige Sache be-
geistern. 
 

 

 

altes Gerätehaus                                          neues Gerätehaus 
 
Wir sind stolz auf unser neues Depot und freuen uns darauf, es 
möglichst vielen Besuchern präsentieren zu können. Für Speisen 
und Getränke ist gesorgt. 

Die Kameradinnen und Kameraden der Ortsfeuerwehr  
Ruppersdorf freuen sich auf euer Kommen. 

 
 

TSV 1890 Ruppersdorf e.V.  
Die nächsten Ansetzungen im Überblick: 
 
1. Männermannschaft 
 
Sa., 12.9.2020, 15.00 Uhr 
Ostritzer BC –TSV 1890 Ruppersdorf I 
Kreisliga, St. 2, 2. Spieltag 
 
Sa., 19.9.2020, 15.00 Uhr 
TSV 1890 Ruppersdorf I –EFV 03 Bernstadt / Dittersbach 
Kreisliga, St. 2, 3. Spieltag 
 
2. Männermannschaft 
 
Sa., 19.9.2020, 13.00 Uhr 
TSV 1890 Ruppersdorf II –Bertsdorfer SV II 
Kreisklasse, St. 3, 3. Spieltag 
 
A-Junioren 
 
So., 13.9.2020, 11.00 Uhr 
SpG TSV 1890 Ruppersdorf –SpG Bertsdorfer SV 
Kreisliga, 2. Spieltag 
 
So., 20.9.2020, 10.30 Uhr 
SpG TSV 1890 Ruppersdorf –SV Blau-Weiß Deutsch-Ossig 
Kreispokal, Ausscheidungsrunde 
 
D-Junioren 
 
Sa., 12.9.2020, 9.00 Uhr 
SpG VfB Zittau –SpG Obercunnersdorf / Herrnhut / Ruppersdorf 
Kreisliga, 2. Spieltag 

kontakt 17-2020 Seite 17

Herrnhut Ruppersdorf

Rennersdorf
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Rietschelstraße 8 · 02763 Zittau 
Tel. 03583 512562 · Fax 03583 512608  

 
www.heizungstechnik-zittau.de  

heizungstechnik-zittau@t-online.dedenken

schon an
Heute

24-Stunden-Service  
0171 2604031 

Ambulanter Pflegedienst in Herrnhut  

Wir sind ab sofort für Sie erreichbar.  
Außenstelle Herrnhut · Löbauer Str. 24, 02747 Herrnhut 
Tel. 035873 333494 · E-Mail: info@pflegedienstpreuss.de 
 
Neu auch in Ihrer Nähe  
◗  Berthelsdorf  ◗  Rennersdorf  ◗  Großhennersdorf    
◗  Neundorf   ◗  Strahwalde  ◗  Ruppersdorf  ◗  Ninive   
◗  andere Orte auf Nachfrage 
 

Wir unterstützen Sie im täglichen Leben 
 

✔ Grund- und Behandlungspflege 
✔ Hauswirtschaft 
✔ Verhinderungspflege 
✔ Betreuung und Pflege von Kindern 
✔ Vermittlung von Serviceleistungen

Beratungsstellen vor Ort 
           zertifiziert nach DIN 77700 

02747 Berthelsdorf         Hauptstraße 22 Telefon 035873 42808 

02747 Strahwalde          Löbauer Straße 41 Telefon 035873 2582 

02788 Wittgendorf          Hauptstraße 32 b Telefon 035843 22154

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

Hausmeisterservice 
  
 
 Rund um  

Haus und Garten 

Telefon  
0152/  

08580769

Sven Kühnel  
Neuhäuserweg 2 
02747 Ruppersdorf

EDDY

Verkaufe Haus zu  
gewerblicher Nutzung  
im Zentrum von Herrnhut, 185 m2 Nutzfläche.  

Telefon 0172 6330150
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Termin der Ortsfeuerwehr Strahwalde 
25.9.2020, 19.30 Uhr  
Dienstbesptrechung im Schulungsraum  

Ullrich, OWL Strahwalde 
 
 
Seniorenclub Strahwalde 
Liebe Seniorinnen und Senioren! 
Am Mittwoch, dem 16.9.2020, um 14.00 Uhr findet unsere 
nächste Veranstaltung im Volkshaus Strahwalde statt. 
Wir wünschen allen viel Vergnügen und gute Unterhaltung. 

Ihr Seniorenclub Strahwalde 

Geflügel- und Kaninchenzüchterverein S 494 – 
Strahwalde und Umgegend e.V. 
 

19.9.2020   13.30 –       Besuch des Kaninchen-Museums 
                   15.30 Uhr   in Dürrhennersdorf; anschließend  
                                      individuelles Kaffeetrinken  
 

2.10.2020   19.00 Uhr   Vorstandssitzung – bei Bedarf – 
                                      privat 
 

9.10.2020   19.30 Uhr   Mitgliederversammlung  
                                      Gaststätte Friedensthal 
 

Auf ein gutes Gelingen! 

Strahwalde

Ev. Freikirchliche Gemeinde Berthelsdorf 
Hauptstraße 27 · 02747 Berthelsdorf 
 

Denn ihr alle seid Kinder des Lichtes und Kinder des Tages;  
wir gehören nicht der Nacht und nicht der Finsternis.  

(1. Thessalonicher 5,5) 
Wir laden herzlich ein: 
Sonntag   10.00 Uhr Gottesdienst 
Freitag   19.00 Uhr Jugendstunde (Infos und Kontakt: 

Jugend-Berthelsdorf@gmx.de) 
 
 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Berthelsdorf-Strahwalde 
13.9. 14.00 Uhr Erntedankfest in Berthelsdorf 

mit anschließender  
Kirchenvorstandswahl 
der Kirchgemeinde  
Berthelsdorf-Strahwalde 

20.9. 10.30 Uhr Gottesdienst in Strahwalde 
27.9.  9.00 Uhr Gottesdienst in Berthelsdorf 
 4.10. 10.30 Uhr Erntedankfest in Strahwalde 
 
Achtung! Änderung! Die Erntedankgaben in Berthelsdorf 
am Samstag, 12.9., bitte erst 16.00 –17.00 Uhr bringen,  
da zuvor in der Kirche eine Hochzeit stattfindet. 
In Strahwalde werden am 3.10., von 13.00 bis 14.00 Uhr die 
Erntegaben entgegengenommen. 
 
Kirchenvorstandswahl Kirchgemeinde  
Berthelsdorf-Strahwalde  
Die Wahl findet am 13. September 2020 in Berthelsdorf statt im 
Anschluss an den Gottesdienst, der um 14.00 Uhr in Berthelsdorf 
beginnt. Wahlberechtigt sind alle konfirmierten Gemeindeglie-
der der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Berthelsdorf-Strahwalde. 
 

Für den neuen Kirchevorstand der Kirchgemeinde Berthels-
dorf-Strahwalde kandidieren: 
– Matthias Bimmrich (48 Jahre), Steinmetz aus Herrnhut 
– Manuela Rabin (46 Jahre), Gärtnerin aus Berthelsdorf 
– Andreas Scholze (63 Jahre), Rentner aus Berthelsdorf 
– Juliane Jdanoff (42 Jahre), Architektin aus Strahwalde 
– Frank Philipp (50 Jahre), Tischler aus Berthelsdorf 

– Karsten Mierig (54 Jahre), Erzieher aus Strahwalde 
– Claudia Windler (62 Jahre), Rentnerin aus Herrnhut 
 

 
 

 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Großhennersdorf-Rennersdorf   
13.9. 10.30 Uhr Erntedankgottesdienst  

in Rennersdorf 
20.9.  9.00 Uhr Gottesdienst in Rennersdorf 

mit anschließender 
Kirchenvorstandswahl  

20.9. 10.00 Uhr Erntedankfest in Großhennersdorf 
mit anschließender  
Kirchenvorstandswahl 

27.9. 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Musical 
und Taufgedächtnis 

 
Kirchenvorstandswahl Kirchgemeinde  
Großhennersdorf-Rennersdorf am 20.9.2020 
Zur Wahl des neuen Kirchenvorstandes Großhennersdorf-
Rennersdorf kandidieren: 
Philipp Berger, Thomas Grabowsky, Lydia Heinze, Gunter Kern, 
Maik Oriwol, Juliane Schönfelder, Nicole-Ida Schubert, Michael 
Seltmann, Martina Weidner. 
 

Wählen dürfen alle konfirmierten oder als Erwachsene getauften 
Kirchgemeindemitglieder, die das 14. Lebensjahr vollendet ha-
ben. Darunter zählen auch unsere Konfirmanden, die am 31.10. 
konfirmiert werden. Bitte unterstützt unsere Kandidaten, die be-
reit sind, Verantwortung für ihre Kirchgemeinde zu übernehmen. 
Die Wahl findet statt am 20.9. in Rennersdorf 8.30 –11.00 Uhr 
im Pfarrhaus und in Großhennersdorf 9.00 –12.00 Uhr im 
Pfarrhaus. 

Pfarrer Bublitz: (Bischdorf-Herwigsdorf), Hauptvertreter 
für Berthelsdorf-Strahwalde, Tel. 03585 481401  

Pfarramt Berthelsdorf: Tel. 035873 33761, Fax -33762 
besetzt: dienstags 10 – 12 und donnerstags 16 – 18 Uhr.  

Bestattungsanmeldungen:  
für Berthelsdorf und Strahwalde: zu den Öffnungszeiten des Pfarramtes 
Berthelsdorf unter Telefon 035873 33761, außerhalb der Öffnungszeiten für 
Berthelsdorf 035873 2536, für Strahwalde Pf. Bublitz, Tel. 03585 481401

Kirchliche Nachrichten



 

 
 
 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ruppersdorf 
13.9. 10.00 Uhr Gottesdienst 
20.9. 11.15 Uhr Erntedankfest mit anschließender 

Kirchenvorstandswahl 
 4.10. 10.00 Uhr Gottesdienst  
 

Bestattungsanmeldungen: Herr Kern, Telefon 035873 2841 
 
 
 
Evangelische Brüdergemeine Herrnhut 
Herzlich wird eingeladen zu den gottesdienstlichen Versamm-
lungen in der Brüdergemeine. Je nach Lage kann es zu kurzfris-
tigen Änderungen kommen, darum bitte den aktuellen Aushang 
zu beachten. Wir bitten darum, beim Besuch aller Versammlun-
gen die erforderlichen Hygiene-Regeln zu beachten. Insbesonde-
re bitten wir darum, die notwendigen Abstände einzuhalten und 
Nasen-Mund-Schutz zu tragen. Personen mit Erkältung, Schnup-
fen oder Fieber werden gebeten, zu Hause zu bleiben. 
Wir wünschen weiterhin allen Gottes Schutz und viel Kraft in 
dieser ungewöhnlichen Zeit! Pfarrehepaar Jill und Peter Vogt 
 

 10.9. 15.30 Uhr   Sommercafé im Garten  
des Gästehauses »Komenský« 

12.9. 19.00 Uhr   Gebetssingstunde 
13.9.   9.30 Uhr   Predigtversammlung 
15.9. 19.00 Uhr Gebetsversammlung in der »Rolle« 
17.9. 15.30 Uhr Sommercafé im Garten  

des Gästehauses KOMENSKÝ 
18.9. 16.00 – »Herrnhuter Trödel«-Laden 

18.00 Uhr im Witwenhaus 
19.00 Uhr Liedermacher-Konzert  

mit Pascal Gentner im Kirchensaal 
19.9. 19.00 Uhr Gebetssingstunde mit Vorstellung 

der Konfirmandinnen  
20.9.  9.00 Uhr   Predigtversammlung 

10.30 Uhr   Predigtversammlung  
mit Konfirmation 

22.9. 19.00 Uhr  Gebetsversammlung  
in der »Rolle« 

19.45 Uhr  Gesprächskreis »Gott und Welt«  
in der »Rolle«, Thema:  
»Das Grundgesetz und wir heute.«  

23.9.   9.30 Uhr   Krabbelgruppe, Treff am  
Haupteingang der Comeniusschule 

24.9. 15.30 Uhr   Sommercafé im Garten  
des Gästehauses KOMENSKÝ 

  

Montag und Freitag           
12.00 Uhr Mittagsgebet im Kirchensaal 

 

Für aktuelle Planungen bitten wir die Informationen im Aushang 
und auf unserer Webseite zu beachten (www.bruedergemeine-
herrnhut.de). Wer aktuelle Informationen zu unserem Gemeinde-
leben auf dem elektronischen Weg erhalten möchte, kann sich 
beim Vorsteheramt melden, gern auch per E-Mail (vorsteheramt 
@bruedergemeine-herrnhut.de). 

Angebote für Kinder- und Jugendliche: 
Krabbelgruppe: erster und letzter Mittwoch im Monat  
9.30 Uhr, Treff am Haupteingang der Comeniusschule 
Christenlehre: 
Gruppe 1. (Kl. 1 – 3): Dienstag 16.15 Uhr in der »Rolle« 
Gruppe 2  (Kl. 4 – 6): Dienstag 17.15 Uhr in der »Rolle« 
Konfirmanden-Unterricht:  
Mittwoch 14.30 Uhr in der »Rolle«  
Kinderchor: 
Mittlere Gruppe: Donnerstag 16.00 Uhr  
Große Gruppe: Donnerstag 17.00 Uhr  
Jugendchor:  
Donnerstag 18.00 Uhr (Ort für die Chorangebote bitte bei Kantor 
Alexander Rönsch erfragen, Tel. 035875 246026) 
Junge Gemeinde:  
Freitag 19.30 Uhr im Jugendraum 
 
 
 
Katholische Kirchgemeinde Herrnhut 
Die St.-Bonifatius-Kirche ist täglich  
von 9.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
 

10.9. 17.30 Uhr Hl. Messe 
13.9. 17.30 Uhr Hl. Messe 
17.9. 17.30 Uhr Andacht 
19.9. 17.30 Uhr Hl. Messe 
24.9. 17.30 Uhr Hl. Messe 
1.10. 17.30 Uhr Hl. Messe 
4.10         8.00 Uhr Hl. Messe zum Erntedank 
 

Die Sonntagsmessen in Löbau sind bis auf Weiteres: 
Samstag 17.30 Uhr, Sonntag 10.00 Uhr 
 

Zeitnahe Informationen entnehmen Sie bitte den Aushängen im 
Schaukasten oder im Internet  unter www. sankt-marien-zittau.de  
 
 
 
Christliches Zentrum Herrnhut e. V. 
August-Bebel-Str. 12 + 13 · Telefon 33667 · E-Mail: mail@czherrnhut.de 
 

Wir sind sehr dankbar, dass wir uns wieder treffen können! 
Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen: 
 
10.9. 18.00 Uhr Israelgebet  
11.9. 19.30 Uhr Beginn der 50 Stunden  

Lobpreis und Gebet 
(bis Sonntag 20.00 Uhr) 

13.9. 10.00 Uhr Gottesdienst  
17.9. 18.00 Uhr Israelgebet 
20.9. 10.00 Uhr Gottesdienst 
24.9. 18.00 Uhr Israelgebet  

19.15 Uhr Gebet für Deutschland  
(Wächtergebet) 

 
Weitere Informationen, auch zu den regelmäßigen Veranstal-
tungen (Lobpreis, Kinder- und Jugendarbeit, Royal Rangers, Ge-
betstreffen, Israelgebet) und den Hausgemeinden bekommen Sie 
im Gemeindebüro. Sofern nicht anders angegeben, finden alle 
Veranstaltungen im Jesus-Haus, August-Bebel-Str. 13, statt. 
 
 
 
Jehovas Zeugen 
Kontakt:  
Lili Kästner, Eilfhufen 14, 02748 Bernstadt, 
 Tel.: 0176 51793197 
Aktuelle Informationen über: jw.org.

Vakanzvertreter für Großhennersdorf-Rennersdorf: Pfarrer J. Hahn  
aus Bernstadt und Schönau-Dittersbach:Telefon 035874 20809,  
E-Mail: jonathan.hahn@evlks.de (außer montags) 
Pfarrbüro geöffnet: Di. 16.00 – 18.00 Uhr, Do. 9.00 – 11.00 Uhr 
Ansprechpartner Friedhof Großhennersdorf und Grabauswahl:  
Matthias Berger, Telefon 035873 40834 
Ansprechpartner Friedhof Rennersdorf und Grabauswahl:  
Tina Schmidt, Telefon 035873 36246 (Bitte auch auf Anrufbeantworter 
sprechen; Sie werden zurückgerufen.)
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Auf Wunsch Hausbesuch!

02708 Löbau • Neusalzaer Straße 22 
Tag und Nacht 03585 833300 

02791 Oderwitz • Hauptstr. 127 • Tel. 035842 29235

TAG & NACHT:
0 35 85 /

46 85 500✆
Bestattungsvorsorge
– heute schon an morgen
denken!

www.bestattungshaus-loebau.de

Inhaber Michael Mrochem

Bestattungshaus
Abschied

02708 Löbau
Promenaden- 

ring 6

Frau G. Werner
Niedercunnersdorf

✆ 03 58 75 / 603 78

Bestattungsinstitut

Kuhne 
Tag und Nacht  
für Sie erreichbar.

Dörfelweg 14
02708 Schönbach
Tel. 035872 32902
Wiesenstraße 12
02730 Ebersbach-
Neugersdorf
Tel. 03586 764368

Mit Herz, Kopf 

und Kompetenz

sind wir immer 

für Sie da.

www.bestattung-ebersbach.de

Familientradition

seit über 25 Jahren

Schönbach

Wir unterstützen Sie 
in schweren Stunden DANKSAGUNG  

 
Er ging von uns, doch in uns lebt er weiter,  

denn er hinterließ überall seine Spuren. 
 

Tief bewegt von der großen Anteilnahme  
durch tröstende Worte, Blumen, Geldspenden, 
stillen Händedruck und das ehrende Geleit zur 
letzten Ruhestätte unseres lieben Entschlafenen 
 

Ernst Hentschel 
 

möchten wir allen Freunden, Nachbarn  
und Bekannten herzlich danken. 

Ein besonderer Dank an Herrn Pfarrer Bublitz 
für seine vertrauensvolle Begleitung  

und seine einfühlsamen Worte. 
 

In stiller Trauer 

Edith Hentschel und Angehörige



Denkmal im Herzen 
Zum  
100. Geburtstag  
von Gerhard Ließke 
Es gehört zu den Selbstver-
ständlichkeiten auch eines 
Städtchens wie Herrnhut, 
dass Namen und Gesichter 
im Laufe der Jahre wech-
seln, kommen und gehen, 
eines Tages sogar für im-
mer aus dem Gesichtskreis 
der Lebenden schwinden. 
Das ist der Lauf der Dinge. 
Hin und wieder führen An-
lässe dazu, sich des Einen 
oder der Anderen zu erin-
nern und Vergangenes für 
einen überschaubaren Mo-
ment im Unsichtbaren wie-
der zu beleben.  
Ein solcher Anlass sei  
hiermit gegeben: Der lang-
jährige Herrnhuter Mitbür-
ger, Maler und Fotograf 
Gerhard Ließke wäre im 
September dieses Jahres 
100 Jahre alt geworden.  
Diejenigen, die sich an ihn 
erinnern, tun dies vielleicht 
in einer freudigen Besin-
nung auf seine Gestalt, seine Werke sowie die wache und auf-
richtige Art, mit der er seinen Mitmenschen begegnete.  
Geboren in Großschweidnitz, blieb er ein Leben lang der Ober-
lausitz aufs Engste verbunden. Im Jahr 1935 begann er eine  
Lehre als Maler in Löbau. Bald darauf folgten die Jahre des Krie-
ges und der Gefangenschaft. Ihm widerfuhren dramatische  
Ereignisse, die er in verschiedenen Gegenden Europas und Afri-
kas zäh überlebte. Portraitzeichnungen von seiner Hand aus die-
ser Zeit zeugen von einem außergewöhnlichen Talent, das sich 
nach dem Krieg noch einige Jahre im Unterricht bei dem hoch 
angesehenen Veit Krauss – einem Meister des Aquarells – weiter 
entfaltete. Die Forderungen des Broterwerbs brachten es mit 
sich, dass die künstlerische Entwicklung in den vielen folgenden 
Berufsjahren nur wenig Freiraum fand.  
Unüberbietbare Tat: Die fraglose Selbstverständlichkeit, mit der 
Gerhard Ließke und seine Frau Hildegard Ende der 1960er Jahre 
einem sechsjährigen Kind eine herzensgute Heimstatt gaben, das 
sonst als Waisenjunge aufgewachsen wäre. 
Welch ein Geschenk: Ich durfte dabei sein, wenn Firmenschilder, 
Plakate und Siebdruckschablonen mit größtem Bedacht vorbe-
reitet und in zielstrebiger Arbeit ruhig vollendet wurden. In der 
selben Art verlieh er als veredelnder Schrebergärtner verschiede-
nen Obstbäumen die Fähigkeit, mehrere Apfelsorten an einem 
Stamm zum Gedeihen zu bringen.   
1969 gründete Gerhard Ließke die Herrnhuter Fotogruppe, die 
ihr Domizil im Obergeschoss des heutigen Gildenhauses fand. Er 
engagierte sich hier und somit auch im Herrnhuter Kulturbund 
von der ersten bis zur letzten Fotoausstellung des Vereins im Jahr 
1989. Es darf nun auch ans Licht gebracht werden, dass in dieser 
Dunkelkammer unter vollständigem Ausschluss der Öffentlich-

keit die erste Modelleisen-
bahn entstand, die für mich 
unterm Weihnachtsbaum 
lag … 
Wäre man imstande, heute 
die Zeit um 50 Jahre zu-
rückzudrehen, könnte man 
erleben, wie sich kleine 
und große Kinder die Na-
sen plattdrückten an den 
Schaufenstern, die von 
Gerhard Ließke u. a. für 
das Friseurgeschäft Ja-
noschka einfallsreich und 
handwerklich solide deko-
riert wurden.  
Auch Leipziger Messe-
stände trugen die Hand-
schrift dieses Dekorateurs. 
Die Herrnhuter Firma 
Dürninger produzierte 
von ihm entworfene Stoff-
muster. Als dieser so talen-
tierte Mann seine letzten 
Berufsjahre mit dem Be-
drucken von Autokennzei-
chen verbrachte, war es 
ein Segen, fünfundsechzig 
zu werden. 
Mit dem Eintritt ins Ren-
tenalter blühte die lange 
zurückgehaltene Leiden-

schaft für die Malerei wieder auf: Als begeisterter Verehrer des 
Riesengebirges schuf Gerhard Ließke zahlreiche Aquarell- und 
Ölbilder dieser sagenumwobenen Region. Motive der Oberlau-
sitzer Heimat fanden durch seine Hand ihren Weg auf Leinwand 
und Papier. Etliche Ansichten von Herrnhut schmücken die Woh-
nungen zahlreicher Freunde des Städtchens in nah und in fern.  
Sein großes Herz für die vierköpfige Enkelinnenschar brachte 
schließlich auch wieder Porträtzeichnungen hervor. Doch es 
schloss sich der Kreis keinesfalls: Im Alter von weit über 80 Jah-
ren erprobte er erstmals die Maltechnik des Spachtelns mit  
Acrylfarben. Damit führte er fort, was ihn zeitlebens in besonde-
rer Weise begleitete: Die stille Andacht vor der Schönheit der 
Blumen, aus der im Laufe der Jahre zahlreiche Stillleben hervor-
gingen. 
Und welche Freude, im Jahr 2005 Ausschnitte seines vielfältigen 
künstlerischen Schaffens im Heimatmuseum Herrnhut ausge-
stellt zu sehen!  
Gerhard Ließke starb neunzigjährig im Februar 2011. Die Rie-
sengebirgsbank an der Ostseite des Hutbergs trägt seitdem seinen 
Namen. 
Es war etwas Außergewöhnliches, seiner unaufdringlichen ruhi-
gen Art, seinem humorvollen Feinsinn und seinem hohen Maß 
an Menschlichkeit zu begegnen. Ohne dies je zu beabsichtigen, 
gelang es ihm doch, ein kleines und unsichtbares Denkmal in das 
Herz eines anderen Menschen zu setzen.  
Nichts Anderes ist mit diesen Zeilen beabsichtigt, aus genau die-
sem Anlass ins Städtchen zu rufen: Denk mal, Gerhard Ließke 
wäre jetzt 100 Jahre alt! 
Aller Dank, alle Liebe sei ihm noch immer zugeeignet. 

Frank Ließke  

Seite 22 kontakt 17-2020

Leserzuschriften



kontakt 17-2020 Seite 23

• Dachdeckung aller Art  
• Flachdachabdichtung 

• Dachstuhlsanierung • Gerüstbau 
• Bauwerksabdichtung 

 
02708 Löbau · Viaduktweg 8 · Postfach 1117 
Tel. 03585 47290 · Fax 03585 472929 · Funk 0172 7988136 
www.dachdecker-loebau.de · E-Mail: info@dachdecker-loebau.de

Sparen Sie Energie mit Solarthermie 
Ihr Fachbetrieb für Solarenergie

 KÖNIG                  Bausanierung GmbH  

 

Untere Dorfstraße 2 b 
02708 Rosenbach OT Bischdorf  
 
                    Fon 03585 417428  
                    Fax 03585 417429 
                    info@koenig-bausanierung.de 
                    www.koenig-bausanierung.de 

 
 
Wir führen aus:    
◆   Fliesen-, Platten- und Mosaikarbeiten 

◆   Laminatverlegung 

◆   Estricharbeiten 

◆   Trockenbauarbeiten 

◆   Natursteinarbeiten 

◆   Sanierungsarbeiten 

◆   Malerarbeiten 

◆   Maurer- und Putzarbeiten 

◆   Abbruch und Entsorgung 

◆   Abdichtung 

◆   dauerelastische Verfugung

Sortierplatz
Ruppersdorf-Ninive
Telefon:  
03 58 73 / 36 97 25

Agrargenossen- 
schaft Eibau eG
Telefon:  
0 35 86 / 3 03 30

Eibauer Qualitätskartoffeln
Kartoffelverkauf – direkt vom Erzeuger

Der Verkauf von handverlesenen Speise- und Einkelle-
rungskartoffeln in guter Qualität aus eigenem umweltge-
rechten Anbau hat begonnen. Es stehen wieder bewährte 
Sorten zur Auswahl.
Eine kostenlose Kochprobe ist möglich. Kartoffeln kellert 
man idealerweise ab Mitte September bis Mitte Oktober 
ein. Der Verkauf von Einkellerungskartoffeln erfolgt auf fol-
genden Stellplätzen.

Verkaufstermine  
von Einkellerungskartoffeln 2020:

Ruppersdorf–Ninive ab 17.9.2020 – Kartoffelsortierplatz
Mo. – Fr. 9.00 –17.00 Uhr    Sa. 9.00 –12.00 Uhr

Oberoderwitz ab 17.9.2020 – Lagerhaus (ehem. Holzheinr.)
jeden Donnerstag 9.00–17.00 Uhr



Im »kontakt« 14-20 hatte ich im Artikel über das Schloss Fürs-
tenstein in Niederschlesien geschrieben, dass es nicht weit bis 
zum Kloster Grüssau sei. Heute möchte ich dieses Kloster hier 
nun kurz vorstellen. 
 
Fürstin Anna von Böhmen, die Witwe Heinrich II., der im Kampf 
gegen die Mongolen im Jahr 1241 in der Schlacht bei Liegnitz 
gefallen war, beschloss, ein Kloster zu stiften. Im Jahr 1242 wur-
de eine Stiftungsurkunde zugunsten der böhmischen Benedikti-
ner aus dem Klosters Opatovice ausgefertigt. Bereits 1289 ver-
zichteten die Benediktiner auf das Kloster. Der Grund ist nicht 
bekannt. Sie verkauften das Kloster an Herzog Bolko I., den 
Strengen. Bolko beabsichtigte die Gründung eines Zisterzienser-
klosters. Die Stiftungsurkunde für die Zisterzienserabtei unter-
zeichnete Bolko I. im Jahre 1292. Die (christlichen) Orden waren 
im mittelalterlichen Europa Katalysator für die zivilisatorische 
Entwicklung und die Zisterzienser vertraten nicht nur einen ho-
hen Standard der geistigen Kultur, sondern verschafften den Ge-
bieten, die sie übernahmen, wirtschaftliche Blüte. 
Um 1296 begann in Grüssau ein Bauboom, da die Ordensleute 
den endgültigen Ort für das Kloster gewählt hatten und nun ihre 
Pläne umsetzten. Gleichsam mit den Bauten wuchs auch das Ver-
mögen des Grüssauer Konvents, da unter anderem sich die Or-
densbrüder als Investoren erwiesen und selbst weitere Landgüter 
kauften. 
 
1426 fielen die Hussiten in das Kloster ein, plünderten, brand-
schatzen und töteten 70 Geistliche. Die Mönche konnten jedoch 
zuvor das berühmte Marienbild des Klosters, das für seine Wun-
der in der Gegend bekannt war, unter dem Fußboden der Sakristei 
verstecken. Das Bild wurde bei späteren Renovierungsarbeiten 
im Jahre 1622 wiederentdeckt. 1996 untersuchten Wissenschaft-
ler die Ikone und stellten fest, dass es das älteste in Polen gemalte 
Bild mit Tempera auf Holz mit Mariendarstellung ist. Die Ent-
stehung wird auf die erste Hälfte des 13. Jahrhunderts datiert. In 
der heutigen Wallfahrtskirche ist das Bild im Hauptaltar inte-
griert. 
 
Natürlich erlebte dieses Kloster im Laufe der Jahrhunderte Hö-
hen und Tiefen. Der Ruhm der Grüssauer Abtei, die ein außerge-
wöhnlich dynamisches Zentrum der geistigen und künstlerischen 
Kultur wurde, begann über Schlesien hinauszudrängen, der bis 
heute anhält. 

 

 

Innenraum und Hauptaltar der Wallfahrtskirche Mariä Himmelfahrt 

 
Die Äbte hatten zu Beginn des 18. Jahrhundert schon lange daran 
gedacht, eine neue Klosterkirche zu bauen, die der Bedeutung, 
der Macht und dem Reichtum der Grüssauer Abtei entsprechen 
würde. 1727 wurde die alte gotische Klosterkirche abgerissen 
und ab 1728 begonnen, die neue barocke Kirche zu errichten. 
Leider konnte nur ein Teil der geplanten Bauten vorgenommen 
werden. Grund war, dass die Abtei im Zuge der Säkularisation 
durch den preußischen Staat 1810 aufgelöst wurde. 
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Das Schicksal wendete sich 1919, als das Kloster Grüssau von 
den Benediktinern aus Böhmen übernommen wurde. Sie beleb-
ten die Pilgerfahrten wieder und begannen umfassende Renovie-
rungs- und Sanierungsarbeiten. 
1940 übernahm das NS-Regime das Kloster. Sie richteten hier ei-
ne Stelle des Umsiedlungsprogrammes »Heim ins Reich« für 
Volksdeutsche ein. Viele Juden aus Breslau und anderen Regio-
nen Niederschlesiens wurden hierhergebracht. Ab 1940 mussten 
alle Mönche das Kloster verlassen, ein großer Teil wurde zum 
Kriegsdienst eingezogen. Nach Kriegsende kehrten die Mönche 
zwar erst ins Kloster zurück, wurden aber mit der deutschen Be-
völkerung aus der dortigen Gegend 1946 vertrieben. 
Das Kloster wurde anschließend durch aus Lemberg vertriebene 
polnische Benediktinerinnen besiedelt. (Lemberg fiel nach dem 
Zweiten Weltkrieg an die Sowjetunion.) Bis zur politischen Wen-
de 1989 kam es immer wieder zu Repressalien durch den polni-
schen Staat. 
 

 

 

Gästehaus des Abts und St.-Josephs-Kirche 

 
1992 begann eine neue Glanzperiode von Grüssau, durch die 
Gründung der Diözese Liegnitz wurde die Kirche zur Mariä 
Himmelfahrt in den Rang des Hauptwallfahrtortes  erhoben, was 
mit umfassenden Renovierungsarbeiten verbunden war. Haupt-
ziel sind in unserer Zeit die Erneuerung, Bewahrung und effek-
tive Nutzung der Ressourcen des Kulturerbes. 

 

 
 

 

Im Keller des Klosters 

 

 
Chorgestühl in der Klosterkirche 

 

 

 

Innenraum der St.-Josephs-Kirche 
 

 

 

Friedhof hinter der Wallfahrtskirche 
 

Quellen: Die historischen Daten wurden dem Buch »Krzeszówski Sanktuarium« 
(»Sanktuarium von Grüssau«) von T. P. Prociak, Krzeszów, 2013, entnommen. 
 

Rainer Schmidt 
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Ihr Partner für Kommunal-, 
Land- und Gartentechnik
Tilo Nocke
OT Obercunnersdorf
Hintere Dorfstraße 76
02708 Kottmar
Tel. 03 58 75 / 6 04 32
info@gartentechnik-nocke.de
www.gartentechnik-nocke.de
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Tiergedicht 
 
»Aufstehn, Aufstehn«, ertönt es im Wald –  
ein schöner Tag ist es, auch nicht zu kalt.                                                   
Die Sonne kämpft sich durch die Bäume –  
alle Tiere hatten schöne Träume.                                                                
Eichelhäher, Specht, Fink und Elster zwitschern laut – 
»Aufstehn,  Aufstehn, wer sich traut !«                                      
Reh, Hirsch und Kitz –  
kommen als erste angeflitzt.                                                                                                          
Gleich danach auch ganz schnell – 
rennt der Hase mit seinem weichen Fell.                                                                 
Dachs, Fuchs und Maus –  
kommen auch langsam aus ihrem Bau heraus. 
Alle Tiere vertragen sich heute – 
obwohl auch manche sind ihre Beute. 
Als endlich alle Tiere da sind –  
freut sich auch das kleine Kitzkind. 
Da zwitschern die Vögelein auch schon: 
»Wisst ihr was wir jetzt machen ? –  
Wir erledigen nämlich tolle Sachen. 
Erschrecken wir die Jäger und Leute, da unten am Bach? –  
die schießen uns jeden Tag wach.   
Die bösen Menschen, was wollen die nur ? –  
ich glaube, die wollen uns ganz pur.«                                                 
»Und was machen wir jetzt ?« –  
plötzlich kommt von hinten das Wildschwein angehetzt. 
Sie schmieden sich einen Plan –  
alle verstecken sich im Farn. 
Dann rennt das Wildschwein raus –  
zu dem kleinen Haus. 
Danach alle Tiere hinterher –  
sogar auch der große braune Bär. 
Alle in einer Schlange –  
da wird den Menschen ganz schön bange. 
Sie schreien und rufen »Hilfe, Passt auf ! –  
da rennen die Leute in schnellem Lauf. 
Fuchs, Dachs, Bär und Schwein –  
rennen in das Haus hinein. 
Die Vöglein picken auf die Köpfe –  
manche sogar in die Zöpfe. 
Hirsch, Reh und Kitz rammen gegen das Haus –  
da nehmen alle schnell Reißaus.  
Maus, Hase und Kautz flitzen hinterher –  
und rufen dabei  »Bitte sehr!« 
Zum Schluss flüchten alle kreuz und quere –  
wir Tiere hoffen, das war eine Lehre! 
 

Rebekka Herrmann, Berthelsdorf, 10 Jahre 
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Kostenlose private Kleinanzeigen 
Unter dieser Rubrik veröffentlichen wir kostenlos maximal dreimal 
hintereinander private Kleinanzeigen. Wenn Sie etwas suchen oder 
verschenken oder verkaufen wollen, geben Sie uns den gewünschten 
Text in die Druckerei. Auch Wohnungsangebote und -gesuche in ein-
facher Form von Privat können Sie hier aufgeben!  
Kleinanzeigen, die öfter als dreimal erscheinen sollen (Daueranzei-
gen), müssen wir Ihnen künftig mit 1,– EUR  je Zeile und Erscheinen 
berechnen. Bitte bezahlen Sie diese Anzeigen vorab bar in unserem 
Büro (auswärtige Bezieher stimmen die Rechnungslegung bitte mit 
Frau Steglich ab). In dieser Rubrik veröffentlichen wir keine Chiffre-
Anzeigen! Gustav Winter GmbH 
 

 

  

 

 
1-Zimmer-Wohnung, 35,74 m², Küche, DU / WC, Flur, Abstell-
raum, Keller, optional Pkw-Stellplatz, im sanierten Wohnhaus 
in zentraler Lage von Herrnhut, Warmmiete 272,00 EUR / Mo-
nat, provisionsfrei direkt vom Eigentümer. Kl.-P. Stakelbeck, 
Mobil: 0178 8013285. 
 
3-Raum-Wohnung, ca. 103 m2, Kü, Bad, WC, WZ, SZ, KZ, mit 
Garage in Ortsmitte Herrnhut zu vermieten. Telefon 0175 
2080847. 
  
3-Raum-Wohnung, ca. 75 m2, Küche, Bad mit WC, WZ, SZ, KZ, 
mit Garage in Herrnhut zu vermieten. Tel. 0175 2080847. 
 

 

 

Verkaufe Multicaranhänger Eigenaufbau, 2,70 x 1,70 x 0,45 m 
mit Beleuchtung, ohne Papiere, robust, Preis VHB, und 28er 
Herrenfahrrad, Sportrad, gut erhalten, Preis nach Vereinba-
rung; große Kreissäge mit Tisch u. Wippe zum Schieben, 380V, 
4 kW, Preis VHB. Tel. 0151 56950629. 
 
Zwei elektrische Rasenmäher, einen elektrischen Rasenverti-
kutierer günstig abzugeben. Telefon 035873 40387. 
 
Verkaufe Benzin-Rasenmäher Fleurelle BA 451 mit Antrieb für 
25 Euro, funktionsfähig, springt schlecht an, Tel. 035873-
40252 ab 19.00 Uhr 
 
Verkaufe Herrenfahrrad – Living Cityzen 150,  28 Zoll, Rah-
menhöhe 51 cm, 8-Gang-Nabenschaltung, Diamant-Rahmen 
schwarz / Silber mit Originalrechnung (2016 – 699,99 EUR), 
kaum gefahren, Preis: 400,– EUR. Tel. 035873 30732. 
 

Verkaufe Fahrradheckträger für AHK / 3 Fahrräder, Marke 
THULE, Preis 190,– EUR. Telefon 0152 09946837. 
 
Verkaufe Pkw-Lastenanhänger HP 500 mit Plane, Baujahr 
1984, guter Zustand, und TÜV bis 11 / 2020 für 350,– EUR.  
Telefon 035873 42693. 
 

 

Suche kleinen Gefrierschrank. Telefon 01522 6547313. 
 

 

Verkaufe 7 Monate alten, schwarz-weiß-gescheckten Ramm-
ler, nachweisbar tierärztlich geimpft. Telefon 035873 30715. 
 

Angebote

Wohnungsvermietungen

Die Hausverwaltung der Ev. Brüder-Unität vermietet:                  

1-Raum-, 2-Raum- und 3-Raum- 
Wohnungen in Herrnhut   
Interessenten wenden sich bitte an die Hausverwaltung  
der Ev. Brüder-Unität, Herrn Baum, Tel.: 035873 48774 
oder mobil: 0172 3628254, E-Mail: baum@ebu.de

Tiere

Gesuche
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MOBIL
LIF T SYSTEME

✓  Treppenlifte
✓  Plattformlifte
✓  Hublifte & Hebebühnen
✓  Senkrechtlifte & Homelifte
✓  Wannenlifte & Aufstehhilfen
✓  Elektromobile

Jetzt kostenlos & 
unverbindlich beraten lassen

03591 599 499
info@bemobil.eu
www.bemobil.eu

Berndt Mobilitätsprodukte GmbH       Äußere Lauenstraße 19        02625 Bautzen

bis zu
4.000 € 

Zuschuss

BARRIEREFREI
WOHNEN & LEBEN
Maßgeschneiderte Lösungen für den privaten & öffentlichen Bereich

KOSTENLOSER
PRODUKTKATALOG

 
 
  
 

 
                                                                         
                                                                      
 

 

 

 

  
 
 

City-Shop
Förster Dürningerstr. 7 · Herrnhut · % 035873 2466

Montag - Donnerstag  7.30 - 12.00 Uhr

        14.00 - 18.00 Uhr

Freitag         7.30 - 18.00 Uhr

Samstag         7.00 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten

Öffnungszeiten   
Montag – Freitag 
7.00 – 18.00 Uhr 

Samstag 
6.30 – 11.00 Uhr 
Wir freuen uns 

auf Ihren Besuch! 

bei uns 
finden  
Sie viele  
   BIO- 
Produkte

Lebensmittel 
Getränke  

Lieferservice 
Reparaturannahme 
(Elektrogeräte, SAT, TV)

JEDE WOCHE NEUE ANGEBOTE 

Land- 
bäckerei 
Kolbe  
Backtradition 

seit 1885
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Meissner Obstgarten Geisler GbR
01665 Klipphausen OT Reichenbach Nr. 7
Tel. 0 35 21 45 33 77 · Fax 0 35 21  40 49 51

www.meissner-obstgarten.de · info@meissner-obstgarten.de

Wir laden Sie recht herzlich ein
zur Saisoneröffnung unseres

in Eibau
Hauptstraße 101
ab 12. 9 . 2020

samstags 9.00–12.00 Uhr

zur 
vom 11. 9. bis 5. 10. 2020

Fr., Sa., So., Mo. 
von 8.00 bis 16.00 Uhr

in 01665 Klipphausen
OT Reichenbach, Kirchweg

 

RennersdorferFAHRTEN 
             mit dem  
 

Weitere Reisen und Informationen und Anmeldung unter 
 Telefon 035873 2544 oder www.derrennersdorfer.de 

Restplätze!  
 
Kurzurlaub in Bad Brambach  
3 x Ü/HP im Sante Royal Hotel- und Gesundheitsresort  
mit Nutzung Bad, geführtem Spaziergang vor Ort 
und einem Busausflug nach Marienbad, und mehr ...  
19. –22. 10. 2020 ..................... Preis pro Person ab 370,00€ 
 

Radreise an die Ostsee / Binz 
7 x Ü/HP im IFA-Hotel Binz, 7 x Tischgetränk,  
1x Mittagessen, Bustrasfer Hin- und Rückfahrt   
1. –8. 11. 2020 ...................... Preis pro Person ab 529,00€

Gerald Fielehr  
Fichtelhäuser 12  
02747 Rennersdorf


